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VII! . Jahrbuch
der neuesten Ereignisse in Natur , Leben, Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst,

mit Rücksicht auf die österreichische Monarchie.

Naturerscheinungen.

l . Erscheinullgsu am gefilmten Himmel.

Äm 9. September 1831 Nachmittags Wischen 3 und 4
Uhr fiel bei Wessely in Mähren bei heiterem Firmamente
nach einem heftigen Winde unter Donnerschlägen und
einem sausenden Getöse in der Luft ein Meteorstein auf
ein Feld , der ö '/j Pf . wog.

Am 21 . 22 . 24 . 25 . 26 . Sept . zeigte sich zu Innsbruck
in Tirol unmittelbar nach Sonnenuntergang ein glan¬
zendes , zuerst gelbes , dann purpurrotheS Licht , welchem
aeaen die Grenze der Erscheinung grünes Licht folgte , so
kwar daß um 7 Uhr der ganze restliche Himmel bis auf
eine Höhe von etwa 45 ° und eine Ausdehnung von et.
wa 40 ° zwischen West- Südwest und Nord prachtvoll
erleuchtet war . Dei längerer Fixirung dieses Lichtes
glaubte man aufschießende Strahlen bemerkt zu haben.
Eine Viertelstunde nachjA Uhr war drsBeleuchtung noch
sichtbar , aber von geringer Höhe unv -Ausdehnung.

Am 13 . November bald nach 6 Uhr Früh wurde zu
Innsbruck , dann zu Bruneck und in der ganzen Umge¬
gend die seltene Erscheinung beobachtet , daß sich ein brei¬
ter Lichtstrahl von der Mitte des Himmelsgewölbes bis
beinahe auf den Boden herabsenkte , sich allmälig zurüeo
bis an die Decke des Himmels zog , und dort einige Se¬
kunden einen langen , gegen Norden hinstehenden Licht¬
streif bildete ?, der Anfangs gerade bald in eine wellen¬
förmige Limes sich umstaltete , und dann in eine lichte
Scheide ? sich zurückzog , die ungefähr eine Viertelstunde
in der Mitte des Himmelsgewölbes stehen blieb , und
endlich verschwand . Diese Erscheinung verbreitere durch
einige Secunden eine sehr starke Helle.

Am 12 . März 1832 wurden zu Niemes in Böhmen,
Dunzlauer Kreise , 3 Nebensonnen beobacktet . Des Mor»
aenS zwischen 6 und halb 7 Uhr war die Sonne bei Hel¬
lem Himmel mit einem ungewöhnlichen regenbogenfar¬
bigen Hos umgeben innerhalb desselben spieltenoFeuer-
kuaeln , eine rechts , die andere links , und eine unter
der Sonne , und zwar so , daß jede die rothe Farbe der
Sonne zukehrte . Anfangs hatten sie die Große der Mond¬
scheibe , hernach ober wurden 5 Ballen daraus , aus wel»
chen mehrere Feuersäulen emporfuegen . Diese Naturer¬
scheinung währte eine halbe Stunde , und dabei war dis
Luft ganz heiter.

Am 15 . März , Abends 10 Minuten vor 7 Uhr , war
in Wien eine Feuerkugel sichtbar , die sich genau von
Norden nach Süden bewegte , und in einer Höhe von
nahei30 Graden verschwand.

2 . Witterung les Jahres 1831.
Das Tagebuch der meteorologischen Beobachtun¬

gen , welche mr Jahre 1831 an der k. k. Universitäts-
sternwarte zu Wien gemacht wurden , liefert folgende
Resultate : Der mittlere Stand des Barometers in dem
Jahre 1831 war 28" 3 ' " 3 " " Wiener Maß für eine Höhe
von 16,946 Wiener Klafter über den mittleren Sv ' egeldes
Donau - Kanals - Der höchste Barometerstand traf auf den
9 . Februar , wo er 28 " 1" ' 5" " !stand . Der tiefste Baro¬

meterstand ereignete sich am 28 . Jänner , wo er mit 27"
8 ' " 3 " " bemerkt wurde . Daraus ergibt sich die größte
Änderung des Barometers 5' " 2" " . Die mittlere Tempe¬
ratur war - t- 8. ° 20 Reaum . Die größte Wärme war am
15 . Juli , wo das Thermometer - i- 26 . ° zeigte . Die größte
Kälte war den 2 . Februar , wo der Stand , des Thermo¬
meters — 13 . ° war , woraus die größte Änderung des
ThermomcterstandeS 39 . ° folgt . Ganz heitere Tage zählte
man 35 ; Tage , an welchen Wolken mit Sonnenschein
wechselten , 238 ; trübe Tage 92 ; die stärksten Nebel , de¬
ren es 103 gab , waren im Monate December , und die
meisten im Oktober ; Regen fiel an 144 , Schnee an 28
Tagen ; Gewitter waren 18 ; 22 Stürme , größtentheils
aus West . Die herrschenden Winde waren WNW.
und SO.

Z . Erdbeben.

Am 11 . März 1832 wurde zu Verona in der Früh
um 7 Uhr 50 Minuten ein leichtes Erdbeben mit einer
hiuausstoßenden Bewegung verspürt , welches sich an dem¬
selben Tage um 1 Viertel auf 10 Uhr Vormittags und
zwar -wellenförmig wiederholte . Am 13 . März in der
Früh ungefähr um halb 4 Uhr wurde neuerdings eine
heftige wellenförmige Erschütterung verspürt , auf die
um 1 Viertel auf 5 Uhr eine sehr heftige hinaufstoßende
Bewegung erfolgte , die ungefähr 40 Secunden anhielt.

Aehnliche Erschütterungen wurden am 12. März 1832
auch in Mailand und Venedig , und am 14. abermals
zu Verona verspürt . Zu Mailand und Venedig ereig¬
nete sich die Erschütterung zwischen 4 und 5 Uhr Mor¬
gens in der Richtung von Süden nach Norden ; in er-
sterer Stadt fand einige Stunden darauf zwischen 8 und
d Uhr Früh ein neuer , aber schwächerer Erdstoß Statt.

H Feuersbrünfie.

Am 7 . Juli 1831 Abends gegen 7 Uhr brach Feuer
In der k. k. Porcellaufalrik in Wien aus , wobei vieles
Brennholz verbrannte.

Am 22 . Juli Morgens um 6 '/ ^ Uhr brannte zu
Nietschitz in Mähren , Hradischer Kreis , 1 Haus sammt
Stallungen ab.

Am 27 . Juli um 11 Uhr Nachts zu Urczitz in Mäh¬
ren , Olmützer Kreis , 6 Häuser nebst Wirlhschastsgc-
bäuden.

Am 28 . Juli Mittags zwischen 12 und 1 Uhr zu L >a-
jo - Gömör , Göwörer Komilat in Ungarn , 75 Häuser
Mit vielen anderen größeren und kleineren Gebäuden.

Am 20 . August Vormittags um halb 12 Uhr zu Neu¬
stift in Mähren , nächst Oimütz , 4 Häuser.

Am 30. August Nachmittag um 1 '/ - Uhr zu Rosternitz
in Mähren , Brünner Kreis , 15 Häuser fammt Wirrh-
fchaftSgebäuden . , ^

Am 2. Septemter um Mittag zu Prerau m Mah¬
ren , beinahe die Hälfte der Häuser dieser Stadt.

Am 1 . Oktober in der Früh zu Penzing nächst Wien,
1 Haus . ^

Am 7 . , 18 . und 25 . Oktober zu L -tetten , V . U . M.
B . , zusammen 37 Häuser nebst mehreren Scheunen.

Am 23 . Oktober Abends um 5 Uhr zu RannerS-
dorf , V . U . M . W . , mehrere Häuser.
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Am 29 . Oktober in der Früh zu Stättldorf , V . U.

M» B . , 20 Hauser und 18 Scheunen.
Am 13 . Novemberzu Ostrow in Mähren , 7 Scheunen.
Am 14 . November in der Früh zu Qttrokowih in

Mähren , Hradischer Kreis , 9 Häuser fammt Nebenge¬
bäuden.

Am 15 . November Nachmittags um 2 Uhr zu Ze-
schow in Mähren , Olmutzer Kreis , 10 Häuser summt
Nebengebäuden.

Am 21 . Februar 1832 Nachts gegen 10 Uhr zu Groß-
Pecskerek in Ungarn , Lorontaler Gespanschaft , 7 Wohn¬
gebäude sammt mehreren anderen Gebäuden und Stal¬
lungen.

Am 9 . März Nachmittags um halb 2 Uhr zuGroß-
Kecskerek in Ungarn , über 100 Häusern mit vielen Haus-
thieren.

Am 20 . März zu Nikolsburg in Mähren , 75 Wohn¬
gebäude und 5 Scheunen.

Am 22 . März Abends gegen 9 Uhr zu Hollenstein,
V . U . W . W . , 1 Haus sammt Wirtschaftsgebäuden
und Vieh ; 1 Mann mit seiner neunjährigen Tochter ver¬
lor dabei das Leben.

Am 5 . April Nachmittag um 2 Uhr zu Lähn in Ti¬
rol , 6 Häuser.

Am 6 . April Nachmittag um 2 Uhr zu Leutasch in
Tirol , 6 Häuser.

Am 6. April Nachmittag um 3 Uhr zu Stockerau,
14 Häuser.

Am 9 . April um 10 Uhr Vormittag zu Bösing in
Ungarn , Preßburger Komitat , über 160 Häuser ; 9
Personen verloren dabel ihr Leben.

Am 14. April Abends um halb 7 Uhr zu Prachetitz
in Böhmen , Prachiner Kreis , alle Hauser mit Ausna¬
me von 11 Häusern ; mehrere Menschen verloren dabei
das Leben.

Am 19 . April Nachmittag um 1 '/ - Uhr eine Baum¬
wollenspinnerei bei Bludenz in Tirol.

Am 30 . April um 10 Uhr Nachts zu Vagh - Veszter-
sce , einer Stadt in Ungarn , sehr viele Häuser ; 28Per-
oznen kamen dabei um das Leben.

Am 6. Mai im Prater in Wien , 1 Wirthshaus und
1 Taschenspielerhütte.

Am 14. Mai in der Nacht um 1 Uhr zu Weidlingau,
V . U . W . W . , 3 Häuser.

Am 20 . Mai Abends um halb 9 Uhr zu Kalsdorf in
Steiermark , 1 Haus , 2 Wirthschaftsgeb . nebst allem Viehe.

Am 6. Juni in der Früh um 1 Uhr zu Lusser in
Arnbach in Tirol , 17 Wohngebäude nebst dabei befindli¬
chen Futterhäusern.

5 . Wassernoth , Gewitter.
Am 26 . Juni 1831 wüthete in der Umgebung von

Mailand ein starkes mit Hagel verbundenes Gewitter,
wobei die Schlossen die Reben , den Kukuruh , kurz alle
Früchte niederschlugen.

Am 20 . Juli Abends nach 7 Uhr brach zu Marburg
in Steiermark ein sehr starkes Gewitter aus , welches in
der Magdalenen - Vorstadt und am Thurme der Stadt-
pfarrkirche zündete.

Zu Anfang des Monats August ist der Jnnfluß in
Folge starker Regengüsse zu einer ungewöhnlichen
Höhe angewachsen , und hat im Qberinnthale , so wie
die gleichfalls übermäßig angewachsenen Wildbäche im
Stanzerthale erheblichen Schaden angerichtet.

Vom 12, auf den 13. September find die Flüsse
Oder , Qstrawitza , Olsa und Struschka durch anhaltende
Regengüsse so sehr angewachsen , daß die ganze Umge¬
gend der Herrschaften Qderberg und polnisch Ostrau über¬

schwemmt und die Einwohner genöthigt wurden , auf
die Dächer ihre Zuflucht zu nehmen.

Am 13. September gegen 12 Uhr Nachts hat sich
in Folge anhaltender Regengüsse vom Rappenloche bei
Bregenz ein großer Theil des Erdreiches sammt darauf
befindlichem Walde losgelöst und in die Tiefe hinabge¬
stürzt , und dadurch sehr bedeutenden Schaden verursacht.

Am 12. Mai 1832 Nachmittag um 2 Uhr hat auf
den Herrschaften Jablonow , Chorostkow , Hustatyn und
mehreren angrenzenden Dörfern im Czortkower Kreise
des Königsreichs Galizien ein Hagel große Verwüstun¬
gen ungerichtet ; einzelne Eisstücke wogen 1 '/ , bis 2Loth.

Am 10. Juni Nachmittag wüthete zu Szerdahely
auf der Insel Schütt ein furchtbares Wetter , wobei
der Hagel in einem Umkreise von 3 Stunden alle Gar¬
ten - und Feldfrüchte total niedergeschlagen hat.

Erscheinungen im Menschenleben.
Sterblichkeit / Geburten / Trauungen.

Nach Ausweis der städtischen Protokolle haben sich
im ^zahre 1831 in 26ien 16,/84 Sterbsälle ergeben , nemlich
von 5240 Mannspersonen , 5181 Weibspersonen , 3327
Knaben und 3036 Mädchen . Es zeigt sich sonach im Ver¬
gleiche mit dem Jahre 1830 eine auf die Zahl 3076 ge¬
hende Vermehrung der Sterblichkeit . Todesfälle find vor¬
gekommen nach den Monaten : Im Jänner 1135, im Fe¬
bruar 1179, im März 1393 , im April 1863 , im Mai 1301,
im Juni 1257 , im Juli 1087 , im August 1213 , im Sep¬
tember 2087 , im Oktober 2186 , im November 1464 und
im December 1119 . In Rücksicht auf die angegebenen
verschiedenen Krankheiten ergibt sich , daß 1262 an Al¬
tersschwäche und Entkräftung , 893 am Nerven - und
Faulfieber , 491 am Brand , 682 am Schlag - und Stick-
fluß , 125 an Verhärtungen , 1796 an der Wassersucht,
2198 am Durchfall , 2740 an Lungenkrankheiten , 1029
an der Auszehrung , 171 an Halsentzündung und Bräu¬
ne , 195 an Blattern und 67 an zufälligem Tode verstor¬
ben sind . Unter den Verstorbenen haben 40 Personen
ein Alter von 90 bis lOOTZahre , eine Person 101 , eine
103 , eine 104 , und die älteste 108 Jahre erreicht . In den
sämmtlichcn 27 Pfarren der Stadt und der Vorstädte
sind im Laufe des Jahres 1831 : 6853 neugeborne Kna¬
ben und 6683 Mädchen , zusammen 13,536 Kinder ge¬
tauft , und außerdem 422 todt geboren worden . Es er¬
gibt sich hier im Vergleiche mit dem Jahre 1830 , daß um
251 Geburten weniger erfolgt find . Endlich sind in eben
diesen Pfarren 2133 Trauungen ( um 518 weniger als im
Jahre 1830 ) vorgenommen worden.

In der Provinz Nieder - Österreich wurden nach ei¬
ner Hauptübersicht im Jahre 1831 geboren 47,895 Per¬
sonen , und sind gestorben 50,169 Personen , daher die
Zahl der Gestorbenen jene der Gebornen um 2274 über¬
steigt . Getraut wurden 9732 Paare.

Im Jahre 1831 gab es in dem Königreiche Böhmen
159,692 Gcdurcsfälle , und zwar hievon 145,602 auf dem
Lande , 4090 in der Hauptstadt . In Entgegenhaltung mit
dem Jahre 1830 gab es auf dem Lande 1165 Geburten
weniger , in der Hauptstadt 163 mehr , daher im Gan¬
zen 1002 Geburten weniger - Sterbefälle waren auf dem
Lande 100,068 , in der Hauptstadt 3552 , zusammen 103,527.
Im Vergleiche mit den Resultaten des Jahres 1830 star¬
ben auf dem Lande 1660 , in der Hauptstadt 435 , daher
zusammen 2095 weniger . Werden die im Jahre 1831 vor¬
gekommenen Geburts - und Sterbefälle entgegen gehal¬
ten , so ergibt es sich , daß auf dem Lande 46,534 , in der
Hauptstadt 631 , zusammen 47,165 mehr geboren als ge»



storben sind . Getraut wurden auf dem Lande 27,662 , in
der Hauptstadt 738 , zusammen also 28,390 Paare . In
Entgegenhaltung der Resultate - des Jahres 1830 wurden
um 2166 Paare weniger im Jahre 1831 getraut , und
zwar auf dem Lande um 2017 , in der Hauptstadt um 149.

In der Hauptstadt Grätz wurden im Jahre 1831 ge¬
traut 259 Paare (59 weniger als im Jahre 1830 ) , gebo¬
ren 1136 (56 mehr als im Jahre 1830 ) und gestorben sind
1079 (31 weniger als im Jahre 1830) . Die Zahl der Ge¬
hörnen übersteigt jene der Gestorbenen um 57.

Im Jahre 1831 wurden in Steiermark getraut 6208
Paare (318 weniger als im Jahre 1830) , geboren 29,612
(1022 weniger als im Jahre 1830) und gestorben sind
27,050 (841 mehr als im Jahre 1830) . Die Zahl der Ge¬
hörnen im Jahre 1831 übersteigt jene der Gestorbenen
UM 2562.

In der Stadt Preßburg und ihren Vorstädten sind
im Jahre 1831 gestorben 1941 Personen , was die Zahl
der im Jahre 1830 Gestorbenen um 460 übersteigt , wo¬
von 270 den bösartigen Diarrhöen und der epidemischen
Brechruhr als Opfer anheim gefallen sind . Getauft wur¬
den 1257 Kinder , 8 weniger als im Jahre 1830 ; getraut
292 Paare , 22 mebr als im Jahre 1830.

Im Jahre 1830 wurden in Tirol und Vorarlberg
4522 Ehen geschlossen (28 weniger als 1829) , geboren
25,103 (254 weniger als 1829) , und sind gestorben 21,117
(592 weniger als 1829) ; die Zahl der Gebornen über¬
stieg jene der Gestorbenen um 4086.

Preise.
Am 4 . Oktober 1831 , als am Tage des glorreichen

Namensfestes Sr . Maj . unsers allergnädigsten Kaisers,
wurde die alle Jahre gewöhnliche Vertheilung der 10
Dienstbotenprämien bei der k. k. Polizei - Ober - Direk¬
tion mit der diesem Tage angemessenen Feierlichkeit vor¬
genommen . Es bewarben sich um diese Prämien 54 männ¬
liche und 168 weibliche , mithin im Ganzen 222 Dienst¬
boten , aus welchen nach den im Allerhöchsten Dienstbaren
Patente vom 1 . Mai 1810 vorgezeichneten Directivregeln
mit Rücksicht auf Alter , Leibesgebrechen , Dienstcsbeschaf-
fenheit . Ausdauer im Dienste und gute Sittendie 10 Wür¬
digsten gewählt und mit dem für jeden Dienstboten be¬
stimmten Betrage von 150 fl . C . M . betheilt wurden.

Auch die Gesellschaft adeliger Frauen zur Beförde¬
rung des Guten und Nützlichen hat im Jahre 1831, und
zwar am 4 - November als dem Namensfeste Ihrer Maj.
unserer allgeliebten Landesmutter , die gewöhnlichen Prä¬
mien an 10 höchst verdiente Dienstboten vertheckt.

Für die im Jahre 1828 in Nieder -Qesterrerch vorge¬
nommene Schuhpocken Impfung wurde der erste Preis
mit 200 fl . dem k- k. Kreiswundarzte Buchmüller , V - U.
W . W . , der 2 . Preis mit 150 fl- dem k. k. Kreisärzte Dr.
Gütl , V . U . M . B . , und der 3 . Preis pr - 100 fl. dem
k . k. Kreisärzte Dr . Mailand verlieben.

Eben so hat für die im Jahre 1830 in Nieder - Oe¬
sterreich vorgenommene Schußpocken - Impfung den 1.
Preis mit 200 fl . der k. k. Districtsarzt , Dr . Lahi , den
2 . Preis mit 150 fl . der k. k. Kreisarzt Dr . Sartori,
und den dritten Preis mit 100 fl - der k. k. Kreisarzt Dr.
Gütl erhalten.

Bei der am 3 . Mai 1832 zu Korneuburg Statt ge¬
fundenen Pferde - Prämien - Vertheilung wurden 1o4
Pferde , und zwar 54 Hengste und 50 Stuten vorge¬
führt , und ein Preis von 20 Duc . für eine Stute , ein
Preis von 15 Duc - für einen Hengsten , ein Preis von
10 Duc - für einen Hengsten , und ein Preis von 5 Duc.
für ein Hengstfüllen und 10 Preise pr . 5 Duc - für Stu¬
tenfüllen vertheilt.
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Die am 8 . Mai 1832 zu Bruck an der Laitha V0L-

genommene Vertheilung der zur Aufmunterung der
Pferdezucht bewilligten Prämien hat das Resultat gelie¬
fert , daß 25 Hengsten und 18 Stuten vorgeführt wur¬
den , unter welche ein Preis pr . 20 Duc . für ein Hengst¬
füllen , zwei Preise pr . 10 Duc . für Stutenfüllen , ein
Preis pr . 5 Duc . für ein Walachfüllen und 3 Preise pr.
5 Duc . für Stutenfüllen vertheilt würben.

Am 9 , und 10. Mai 1832 fand in Wien in dem k. k.
Augarten die von der k. k. Landwirthschaftsgesellschafc
jährlich angeorbnete Ausstellung von vereoeltem Horn-
und Schafviehe Statt , und es wurden am letzteren Tage
ein Prämie zu 4 Duc . für einen zweirährigen Stier und
ein Preis zu 2 Duc . für eine zweijährige Kalbin , nebst-
dem noch 4 Gesellschafts - Medaillen vertheilt.

Vom 9 , bis 12. Mai 1832 war die alljährliche be¬
stimmte Pflanzeüausstellung in dem fürstl . Schwarzenber-
gischen Palais am Rennweg zu sehen , und am 9. Mai
um die Mittagszeit erfolgte die Preisvertheilung.

Am 14 . Mai 1832 wurde in St . Pölten die Ver¬
theilung der für den Kreis O - W . W . alljährlich bestimm¬
ten Prämien für die von Beschälern aus der k. k. Mili-
tär - Beschäl -Anstalt erzeugten schönsten dreijährigen Hengst¬
und Stutenfüllen vorgenommen , wobei 52 Hengst - und
59 Stutenfüllen vorgeführt und folgende Preise ver¬
theilt wurden : 20 Duc - für ein Srucenfüllen , 10 Duc-
für ein Hengstfüllen , und 10 Duc . für ein -Stutenfül¬
len , 2 Preise pr . 5 Duc - für Hengstfüllen und 2 Preise
pr - 5 Duc . für Stutenfüllen.

Bürgerkünste und Gewerbe.
Privilegien.

Dem Argentau Friedrich , bef . Frankfurter - Schwär¬
zefabrikanten in Wien , auf verbesserte Haldwachs - und
Unschlitkerzen (5 Jahre ) .

Dem Argenkl Ludwig , Architekten zu Mailand , auf
die Erfindung , über jede künstliche oder natürliche Was¬
serquelle einen leeren Raum hcrzustellen zu dem Ende,
un , denselben einen leichten Ausgang zu verschaffen , ih¬
nen eine große Menge Wasser abzugewinnen , sie zu rei¬
nigen und zu erhöhen (2 Jahre ) .

Dem Bach Michael , Privatmann in Wien , auf ei¬
ne solche Zubereitung aller Gattungen Seidenabfälle,
daß sie auf Maschinen versponnen werden können ( 1 Jahr ) .

Dem Beetz Friedrich , bef . Drechsler in Wien , auf
Erfindung und Verbesserung von Jagdrequisiten (3 Jahre . )

Dem Dienert Franz , Handelsmann in Oderlejtznitz
in Böhmen , auf verbesserte Resonanzböden (5 Jahre ) .

Dem Ritter v . Bohr Peter , Inhaber der priv . Holz-
Verkleinerung ^ - Anstalt Phorus in Wien , auf eine Quer¬
holzsäge (5 Jahre ) .

Dem Bolze M -, Inhaber einer priv . Metallgeschirr-
Druckfabrik in Wien , auf Fußschämmeln ( 1 Jahr ) .

Dem Boner Franz Anton , Maschinenspinnerei - Fak¬
tor zu Grätz in Schlesien , auf eine Maschine zum Spin¬
nen der gestrichenen Wolle und zum Aufwinden des ge¬
sponnenen Fadens (3 Jahre ) .

Dem Braun Joh . Jakob , Esfigerzeuaer in Prag,
auf ein Surrogat fftatt des BieftuckerS für die Färbe¬
reien und Kattundruckereien (2 Jahre ) .

Dem Brey Cajetan , Ingenieur - Architekten in Mai¬
land , auf eine Gasbeleuchtung ohne Anwendung des
Gasometers und der Steinkohlen (5 Jahre ).

Demselben , auf Sicherheitsbäder oder Badwannen
mit Quadranten ( 5 Jahre ) .

Den Chorin und Comp - , LandShut Leopold , Herz
Abraham und Leopold Moses , Großhändlern zu Arad
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in Ungarn , auf ein Umschiff zur Tr - ysportirung her
Maaren (5 Jahre ) .

Dem Edl . v . Coith Christ . Heinrich , k . k. pr . Groß,
Händler , und Escher v . Felsenhof Albert , aus Zürch in
der Schweiz , auf ein die Manipulation der Kratze ein¬
schließendes Verfahren bei der Baumwollspinnerei (5
Jahre ) .

Dem Crecellius Karl , in Wien , auf Erfindung
und Verbesserung neuer Rauchstöcke , Verbesserung der
Tabakpfeifen , Erfindung neuer Tabakröhre und Ver,
besserung der Cigarren - Röhrchen (2 Jahre ) .

Dem Daverieo Anton , Zinngießer in Mailand , auf
Zinnformen zu Unschlittkerzen (5 Jahre ) .

Der Dunst Franziska , Nadlermeistersgattin in
Wien , auf sogenannte Wirthschaftsnachtlichter z 1 Jahr ) .

Dem Ehlers Joachim , Hausinhaber in Wien , auf
eins Bettstätte mit einem mechanischen , sehr elastischen
Kopfpolfter (2 Jahre ) .

Dem Ehlert Ludwig , englisch Silberplattirer - Ge-
hülfen in Wien , auf Eßbestecke aus Ttahl mit silberplat-
tirten Heften (2 Jahre ) .

Dem Enzensberger Bernhard , bürgl . Geigen - und
Guitarenmacher m Wien , auf Verbesserung der Guitaren
(3 Jahre ) .

Dem Filz Johann , Parfumeur und Destillateur in
Wien , auf ein aromattsch ' S Toilettenwasser ( 5 Jahre ) .

Dem Fischer Anton , bürgl . Schneidermeister in
Wien , auf die Erfindung , alle Gattungen von Männer¬
kleidungen nach den Grundsätzen der Trigonometrie zu¬
zuschneiden und darnach zu verfertigen (3 Jahre ) .

Dem Fleischer Matthäus , Maschinisten in Wien,
auf eine besondere Art Kalk zu brennen (2 Jahre ) .

Dem Friedrich Georg Adam , bürgerl . Hutmacher,
und Reitter Joseph , Hurmachergesellen in Wien , auf
Verbesserung der Männer - Filz - und Seidenhüte ( 5
Jahre ) .

Dem Fröhlich Anton , Hauptmann in der k. k. Ar¬
mee , zu Cholin in Böhmen , auf Qefen und verbesserte
Sparherbe (5 Jahre ) .

Dem Gerl Michael , bürgerl . Schuhmacher in Wien,
und Engelec Joseph , Schuhmacher in Wien - auf eine
Tchnell - Del - Glanzwichs - Maffe (2 Jahre ) .

Den Grabner Franz und Michael , Inhaber einer
B rumwollgespunstfabrik in Dberwaltersdorf , aus Ver¬
besserung an den Kratz - und Streichmaschinen ( l. Jahr ) .

Dem Grimm Anton , Zimmermeistcr in Fischamend,
V - U . W - W . , auf eine Maschine zur Räumung der Ka¬
näle (5 Jahre ) .

Dem Haupt Franz , Maurergesellen in Wien , auf
einen verbesserten Maschinenherd (3 Jahre ) .

Dem Hekmann Joseph , Inhaber eines ausscdließen»
den Privilegiums in Wien , auf Verbesserung von Lack-
und Oelfirnissen (5 Jahre ) .

Dem Hellmer Ignaz , in Wien , auf Verbesserung
der Halbwachskerzen (2 Jahre ) .

Dem Hoer Karl , Eigenthümer einer Decorirungs-
anstatt in Wien , auf die Erfindung und Verbesserung
von Vorrichtungen mehrerer Arcen für die öffentlichen
Anschlagzettel (5 Jahre ) .

Dem Hoinigg Franz , k. k. Beamten , und Wießner
W lhelm , bürgerl . Spänglermeister in Grätz , aufStadt-
beleuchtungslaternen (5 Jahre ) .

Dem Jalster Heinrich , Tischler zu Pesth , auf alle
Gattungen Tischlerarbeiten aus chemisch - luftverdunste¬
tem Holze (3 Jahre ) .

Dem Jamek Albert , Manufakturzeichner in Wien,
auf die Erfindung , auf alle Gattungen von Stoffen mit
Schiebplatten die künstlichsten Druckarbeiten hervorzu¬
bringen <2 Jahre ) .

Dem Jautz Franz , bef . Tischler in Wien , auf alle
Tischlerarbeiten aus luftdichtem Holze und auf mecha¬
nische Tafel - BillardS (3 Jahre ) .

Dem Isch Johann , Hutmachermeister zu Karolinen¬
thal in Böhmen , auf Verbesserung der Hutfilze und der
Beize derselben (3 Jahre ) .

Dem Jndri Johann , landesbef - Hutfabrikanten in
Venedig , auf verbesserte Hüte von der canadischen Beu¬
telratte (5 Jahre ) .

Dem Kädnig Ludwig , Inhaber eines ausschließenden
Privilegiums in Wien , auf eine Methode im Maßnah¬
men bei allen Gattungen Männer - und Knabenkleider
(2 Jahre ) .

Dem Kassel Johann , Drechslergesellen in Wien,
auf eine Schnellzündmaschine r k. Jahr ) .

Dem Kaufmann Friedrich , Kleidermacher in Wien,
auf Verbesserung in Verfertigung aller Gattungen Män¬
nerkleider (5 Jahre ) .

Dem Kern Albert , israel . Handelsmann in Triesch,
auf Reinigung der Schafwolle von den Haarlärffen
(5 Jahre ) .

Dem Klobasser Johann , bürgerl , Tapezierer und
landesbef . Tapetenfabrikanten in Brünn , auf verschie¬
dene Verbesserungen bei seinen Arbeiten ( 5 Jahre ) .

Dein Köhler Heinrich Wilhelm , Apotheker in Tisch«
lowitz in Böhmen , auf ein chemisches Düngungömittel
aus ttüerffchen Knochen aller Art (5 Jahre ) .

DemFreiherrn von Königsbrunn Alois,k . k. Kämmerer
in Grätz , auf einen Schreibzeug (2 Jahre ) .

Dem Koller Nikolaus , bürgerl . Sattlermeister in
Wien , auf Verbesserung an den Fahrwagen ( Schwim¬
mern ) ( 1 Jahr ) .

Dem Kramer und Tallaker , Kaufleuten aus Berlin,
derzeit in Wien , auf Papier - Damenhüte (2 Jahre ) .

Dem Krupnik Mathias , bef . Tischler in Wien , auf
einen Schlafstuhl , englisch lUteuil genannt (2 Jahre ) .

Demselben , auf eine Maschine , freistehende Ruhe¬
betten , Kanape ' s und Divans in verschiedene Lagen zu
bringen ( 2 Jahr ) .

Dem Kuhlmann Gustav , Spitzenfabrikanten zuWic-
fenthal in Böhmen , auf Zusammensetzung der Spitzen¬
stücken ( 15 Jahre ) .

Dein Kuhn Ignaz , in Wien , auf Verbesserung der
englisch - verzinnten Stahl -Miederfedern (5 Jahre ) .

Dem Lerch Joseph , Papierfabrikanten zu Kronstadt
in Böhmen , auf Packpapier aus Stroh (5 Jahre ) .

Dem Ludwig Philipp , Vicekanzler des Qlmüher
ErzbisthumS zu Kremfier in Mahren , auf einen Ver-
kohlungsapparat (5 Jahre ) .

Dem Mareda 's Sohn W . I . , bürgerl . Seifensieder
in Wien , auf Verbesserung der Wiener HerrfchaftS - Ar-
ganbkerzen (2 Jahre ) .

Dem Mayer Karl und Hofmann Franz Rudolph,
in Wien , auf verbesserte Zubereitung der Federkiele ( 5
Jahre ) .

Dem Melzer Franz , bef . Klavier - Instrumenten«
Macher in Wien , auf Verbesserungen in den Klavier-
Instrumenten (3 Jahre ) .

Dem Mittrenga Anton , bef. Parfumeur und Destil¬
lateur in Wien , auf d « S sogsnannte Schweizer Toilette-
Qcl (5 Jahre ) .

Dem . Mohr Joseph , Inhaber einer Baumwollenspin¬
nerei zu Möllersdorf in N . Oest . , auf Verbesserung an
den Vorspinn - oder Tuberowing -Mcffchinem ( 1 Jahr ) .

Dem Muck Jcseph , Handelsmann in Prag , auf ver¬
besserte Filz - und Seidenhüte (3 Jahre ) .

Dem Nagele Joseph , bef- Silberarbeiter in Wien,
auf Patent -Riechftöcke für Herrn und Riechfläschchen für
Damen (2 Jahre ) .



D - m Qttenso Mauriz Wenzel , Kunstblumen - und
Chartamin -- Tassenerzeuger in Pesch , auf Verbesserung
des Chartaminks (2 Jahre ) .

Dem Putsch Anton , bef . Tabakpfeifenfabrikanten
tn Lheresienfeld , auf Erfindung und Verbesserung im
Marmoriren irdener Tabakpfeifenköpfe ( 5 Jahre ) .

Dem Pechmann Nikolaus , bürgert . Znnmermeister
in St . Pötten , auf eine Schindelmaschine ( 10 Jahre ) .

Dem Pfendler Franz und Sohn , in Wien , auf ver¬
besserte Werkzeuge zur Räumung der Kanäle und Senk¬
gruben ( l Jahr ) .

Dem Pilz Friedrich Anton , Bürger in Prag , auf
einen Färbeftoff für inländische gelbe Nankins (5 Jahre ) .

Dem Pokorny Michael , Schlossermeifter zu Baum¬
garten untern Guts in N . Oeft . , auf Kaffeh », Pfeffer-
und Gewürzmühlen ( 1 Jahr ) .

Dem Propft ' Otto , Siegelkackfabrikanten in Gratz,
auf einen mechanischen Wagen für gewöhnliche Straßen-
und Eisenbahnen (5 Jahre ) .

Dem Ratti Pasqual , Adjunkt bei der k . k- Münz-
direction in Mailand , auf Verbesserungen an der privil.
gewesenen ökonomischen Vorrichtung zum Spinnen der
Seide (5 Jahre ) .

Dem Rausch Johann Gabriel , bürgert . Handels¬
mann m Prag , auf eine Maschine , alle Arten Baum-
wollzeuge aufzurauhen (5 Jahre ) .

Dem Reithofer Johann Nepomuk und Eduard,
dann Purtscher Augustin , in Wien , aufVerwendungdes
Kautschuk (gummi elssUcum ) zu allen Arten von Be¬
kleidung des menschlichen Körpers (5 Jahre ).

Dem Rigamonti Karl , Dentisten in Mailand , auf
künstliche Zähne aus einer besondern Erdart (5 Jahre ) .

Dem Fürst v . Rohan Karl , Besitzer mehrerer Herr¬
schaften in Böhmen , auf die Anlegung artesischer Brun¬
nen mittelst neu erfundener Dohrinstrumente ( 6 Jahre ) ,

Dem Rottu Friedrich und Schwilgue Johann Bapt . ,
Vrückenwagcnfabrikanten in Wien , auf Verbesserungen
an den tragbaren Brückenwagen drei - und viereckiger
Form ( 5 Jahre ) .

Dem Rösch Joseph , Klavier - Instrumentenmacher-
Gesellen in Wien , auf Kapseln zu Klavieren (3 Jahre ) .

Dem Rosenberg Joseph , Rauchwaarenschönfärber
in Lemberg , auf eine Färbungsart der Pelz - oder Rauch-
waaren (5 Jahre ) .

Dem Sammer Joachim , privil . Schloßfabrikanten
und Mechaniker in Wien , auf Erfindungen und Ver¬
besserungen an Dorhäng - und andern Schlössern <2 Jahre ).

Dem Säumer Martin , Inhaber einer Porzellan-
Niederlage in Wien , auf die Erfindung , das Porzellan
vor dem Zerspringen bei schnellem Temperaturwechsel zu
verwahren (5 Jahre ) .

Dem Edlen v. Schleinitz Anton , bürgerst Buchbin,
der in Grätz , auf eine Vorrichtung zur Erzeugung der
Buchdrucker - Lettern (2 Jahre ) .

Dem Schütz Leopold , bürgst Darmsaiten - Fabrikan-
ten in Wien , auf verbesserte Erzeugungsmanipulation
der Darmsaiten aus gedörrten Saitlingen (5 Jahre ) .

Dem Sellier und Bellot , privil - Kupfer - Zündhüt¬
chen - Fabrikanten bei Prgg , auf eine Vorrichtung zur
Verfertigung der Kupferzündhütchen ( 5 Jahre ) .

Dem Seufert Johann , best Maschinenrischler in
Wien , auf Verbesserung aller Gattungen Jaquart - Ma-
schirren (2 Jahre ) .

Dem SlatkeS Israel und Halsen Gottlieb , bef. Er¬
zeugern von Thonpfeifenköpfen in Prag , auf eine neue
elrt von Thonpfeifenköpfen ( 5 Jahre ) .

Dem Sommer Joseph , Gewerken zu Preinreichs in
N . Oeft . , auf eine Zersetzungsart des Kali und Natron-
alze s mittelst Graphits (2 Jahre ) .
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Dem SpringerJohanu Baptist , Loetor der Rechte,

Hof - und Gerichtsadvokaten in Wien , auf eine Zeich¬
nungsmaschine (5 Jahre ) .

Dem Spörlin und Rahn , k. k. Hof - und landesbef.
Papiertapeten -Fabrikanten in Wien , auf Verbesserung
ihrer bereits privil . Maschine zur Verfertigung des Pa¬
piers in Rollen oder Bögen (5 Jahre ) .

Dem Stadler Ignaz , bürgst Erbsenhändler in Wien
auf einen Kochmaschinofen von Gußeisen (2 Jahre ) .

-De m S teiner Ernst Franz und Comp . , in Wien,
aufhebelartige Vvvkschtuugen zum Schiff - und Wagen¬
betrieb und zu andern mechanischkmGrrverLem (LJahreW

Dem Steininger Johann Mich . , bürgst Handelsmann
zu Ried in Ob . Oeft . , auf eine Bohr - und Druckmaschine
zur Verfertigung von Schraubenmuttern (5 Jahre ) .

Der Streicher Anna und Sohn , privil . Instrumen¬
tenmachern in Wien , auf Verbesserungen an den Piano
forte ' s (5 Jahre ) .

Dem Stuchly Wenzel Wilhelm , Handelsmann in
Prag , und Hainz Joseph , Handelsmann in Prag , auf
eine Erfindung in Erzeugung von Hüten , Kappen u - s. w.
(5 Jahre ) .

Dem Swozü Emanuel , städt . Kassier zu Dlelitz in
k. k. Schlesien , auf Darstellung aller wie immer gear¬
teten Ansichten durch geschliffene Gläser in Brillantfeuer
(5 Jahre ) .

Dem Taubeles Isaak , Seidenhutmacher in Prag,
auf die Anwendung von Baumwolle zu Hüten (5 Jahre ) .

Dem v . Thornton Joseph und Karl , Spinnfabri-
kanten zu Münchendorf in N . Oeft . , auf Verbesserung
der Watta - , Stick - und Strickgarnmaschine (5 Jahre ) . '

Dem Titz Anton , Tuchfabrikanten zu Reichenberg
in Böhmen , auf artesische Brunnen (2 Jahre ) .

Dem Todesco Herrmann , k. k. privil . Großhändler
in Wien , auf Verbesserung der Kartätschen - Maschinen
in Spinnfabriken (Z Jahre ) .

Dem Vallet Joseph , Handlungsgesellschafter in Mai¬
land , auf eine Maschine zur Erzeugung der Zahnspitzen
an den Kämmen (5 Jahre ) .

Dem Voigts Johann , best Spängler und Inhaber
einer Taffen - und Blechwaaren - Lackirfabrik in Wien , auf
eine Lackmaffe und Glanzlackirung für Leder und andere
dazu geeignete Stoffe (2 Jahre ) .

Dem Wagemann Karl Christian , Fabriksunterneh-
mer in Berlin , auf Verbesserungen in den Apparaten
zum Erhitzen , Abdampfen und Abkühlen der Flüssig¬
keiten (5 Jahre ) -

Dem Wanig Joseph , Handelsmann in Prag , auf
eine EezeugungSart von Hüten , Kappen und anderen
gefilzten Waaren (3 Jahr, -) .

Demselben , und Krause Karl Gottlob , Spiel - und
Drechslerwaaren - Fabrikanten zu Johnsdorf in Böhmen,
auf eine Verfertigungsart aller Arten von Figuren,
Spielwaaren und sonstigen Gegenständen (3 Jahre ) .

Dem Walz Mathias und Muck Joseph , Handels¬
leuten in Prag , auf Kleidungsstücke aus wasserdichten
Stoffen (3 Jahre ) .

Dem Weil Joachim . Handelsmann zu Turnau in
Böhmen , aüs eine Kattundruckmethode (5 Jahre ) .

Dem Wilda Gottfried , Knöpf - und Metallwaaren-
Fabrikanten m Wien , auf verbesserte Erzeugung der
Kastenbeschläge ( 1 Jahr ) .

Dem Wolle Emanuel , bürgl . Tuchscherer in Wien,
auf Verbesserung der Decartir -Maschine ( 2 Jahre ) .

Dem Wurm Franz Lav - , Mechaniker in Wien , auf
einen mechanischen Abdampf -Apparat ( 10 Jahre ) .

Dem Zich Joseph , k- k- privil . Glasfabrikanten zu
Joachimsthal und Schwarzau in N - Oest . , auf eine neue
Glasart , Steinglas genannt ( 1 Jahr ) .
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S t a a t s z u st a n d.

i ) Finanzen.

Ueber die Geschäftsführung des allgemeinen Til¬
gungsfondes in dem ersten Semester des Verwaltungs¬
jahres 1831. , d . i - , vom 1 . November 1830 bis Ende
April 1831 haben sich folgende Resultate ergeben:

1) Die bare Einnahme hat betragen : an dem an¬
fänglichen Kassareste 81,497 fl . 13 kr. ; an Kaufschillingen
für Staatsgüter und an zurückempfangenen Kapitalien
344,806 fl . 46 kr . , welche zur Vermehrung des bleibenden
Vermögens bestimmt sind ; dann an den übrigen ge¬
wöhnlichen Einkünften 3,939,742 fl . 20/ kr. , zusammen
also 4,366,046 fl . 19 "/ kr . Die gesummten Ausgaben be¬
standen dagegen in 4,304,867 fl . 9 kr. , und der verblie¬
bene Kassarest in 61,179 fl . 10"/ kr-

2) Von der in Conventions - Münze verzinslichen
Staatsschuld ist ein Kapital von 4,671,004 fl. 41/ kr. mit
baren 3,774,567 fl . 22 kr . und

3 ) von der älteren Staatsschuld ein Kapital von
1,092,271 fl . 15 kr. mit einem baren Aufwands von
457,777 fl . 19 kr. eingelöset worden.

4 ) Das Vermögen des Tilgungsfondes hat im ersten
Semester 1831 , wenn den eingelösten Kapitalien die
verlosten , wie auch die gegen eingezahlte Aktivposten auö-
gesolgten Obligationen zu - und abgerechnet werden,
einen Zuwachs erhalten , an Kapitalien der neueren
Staatsschuld mit5,005,566 fl. 4 '/ kr . , der älteren Staats¬
schuld mit 757,528 fl . 52 / kr ., im Ganzen mit 5,763,094 fl.
56 "/s kr . Aus den gesammten Operationen des Tilgungs¬
fondes , wie sie seit dem Anfänge derselben , den 1 . März
1817 , bis Ende April 1831 erwiesen sind , entstanden fol¬
gende Resultate:

5 ) Der Vermögensstand hat mit Ende October 1830
den Betrag von 221,280,884 fl . 48/ kr. erreicht , und
im ersten Semester 1831 einen Zuwachs erhalten mit
5,763,094 fl. 56 / kr . Von der Summe von 227,043,979 fl.
44/ kr . müssen jedoch die für das Jahr 1830 erst am
20 . November 1830 von der älteren Staatsschuld öffent¬
lich verbrannten 5,148,549 fl . 14/kr . in Abzug kommen,
daher das Vermögen mit Ende April 1831 noch betragen
hat 221,895,430 fl . 30 / kr . Wenn demselben das Kapital
von 50,135 627 fl . 21 / kr , entgegengehalten wird , welches«
der Tilgungsfond bei seiner Gründung als ein Stamm¬
vermögen empfangen har , so bat der Fond aus eigenen
Mitteln sein Vermögen um 171,759,803 fl . 9 kr - erhöht.

6) Die baren Jahreseinkünfte des Tilgungsfondes
waren am Ende October 1830 7,881,395 fl . 26 / kr . Die¬
selben haben sich durch die Einlösungen vom ersten Se¬
mester 1831 nach Abzug der Zinsen , welche von den zur
nächsten Vertilgung für dieses Jahr vorbereiteten Obli¬
gationen der älteren Staatsschuld bereits erloschen sind,
um 196,962 fl . 21/ kr . verm . hrk , mithin im Ganzen auf
8,078,357 fl . 47 / kr - gestellt.

7) Die mit dem allerhöchsten Patente vom 21 . März
1818 bestimmte jährliche Vertilgung von fünf Millionen
Gulden in eingelösten Obligationen der älteren Staats¬
schuld hat für die bis Ende October 1830 verflossenen
Termine in der Art bere cs Statt gefunden , daß die für
das Verwaltungsjahr 1830 ausgeschiedene Summe von
5,148 .549 fl . 14/kr . , welche auf 2 / percentige Obli¬
gationen berechnet , dem festgesetzten Betrage von fünf
Millionen gleich kommt , wie schon vorläufig unter 5)
erwähnt wurde , am 20 . November 1830 , folglich erst im
ersten Semester 1831 öffentlich verbrannt worden ist.

8) Für die periodische Vertilgung von Obligationen,
die im Grunde des allerhöchsten Patents vom 1 . October

1829 § . 8 damal einzutreten hat , wenn aus dem Ein¬
kommen des Fondes ein zum bleibenden Vermögen nicht
gehöriges Kapital eingelöst sein wird , welches eine Mil¬
lion Gulden an Zinsen einträgt , ist mit Ende October
1830 ein jährlicher Zinsenbezug von 279,844 fl . 32 kr- vor¬
handen gewesen ; derselbe hat sich im ersten Semester
1831 um 187,521 fl . 41 / kr - vermehrt , zusammen sonach
vergrößert auf 467,366 fl . 13/ kr.

9 ) Die gesammten Einlösungen , welche der Tilgungs¬
fond mit eigener Barschaft bewirkt hat , betragen an
Obligationen der neueren Staatsschuld 164,295,164 fl.
46/kr . , der älteren Scaatsschuld 74,918 023 fl . 25 / kr. ,
an andern Obligationen 12,335,612 fl . 25 kr -, zusammen
251,548,800 fl . 47 / kr. , die einen Geldaufwand mit
162,101,948 fl . 23/ kr . erfordert haben-

10) Die Summen der eben erwähnten Einlösungen
sind noch durch das dem Tilgungsfonds zugekommene
Stammvermögen , und durch verschiedene ihm aus den
Einkünften der Staatskassen unentgeldlich übergebene
Obligationen vermehrt worden - Hiernach besteht die To¬
talsumme aller Staatsschuldverschreikungen , welche der
Tilgungsfond aus dem Umlaufe gebracht hat , aus den
zum eigenen Vermögen desselben gehörigen Obligationen
der neueren Staatsschuld von 181,530,816 fl . 34/ kr . ,
der älteren Staatsschuld von 39,273,952 fl . 38/ kr. , fer¬
ner aus den eingelösten und jahrweise bereits vertilgten
Obligationen der älteren Staatsschuld von 69,863,995 fl.
10 / kr. , und aus anderen Obligationen von 12,335,612 fl.
25 kr. , im Ganzen aus 303,004,376 fl . 48/ kr.

Aus den Verhandlungen über die genau nach den
Grundsätzen des allerhöchsten Patentes vom 1 . October
1829 erfolgte Gebahrung des Tilgungsfondes , im zweiten
Semester 1831 allein , sind folgende Resultate hervor¬
gegangen :

1 ) Die Einnahmen haben betragen : an dem anfäng¬
lichen Kassareste 61,179 fl . 10 / kr . , an Kaufschillingen
für Staatsgüter und an zurück erhaltenen Kapitalien
227,2l3 fl . 57 / kr. , welche zur Vermehrung des bleiben¬
den Vermögens bestimmt sind , dann an den übrigen ge¬
wöhnlichen Einkünften 4,165,757 fl . 4 / kr. , zusammen
also 4,454,150 fl. 12 kr. Die gesammten Ausgaben haben
dagegen 4,362,299 fl . 52 kr . , und der schließlich - Kasserest
91 '850 fl . 20 kr . betragen.

2 ) Von der in ConventionS - Münze verzinslichen
Staatsschuld wurde ein Kapital von 5,203,241 fl . 56/kr.
mit baren 3,932,519 fl . 18 kr . , und

3 ) von der älteren Staatsschuld ein Kapital von
915,073 fl. 38 / kr . mit einem Aufwands von 338,183 fl.
42 kr . eilige löst.

4) Das Vermögen des Tilgungsfondes hat sich im
zweiten Semester 1831, wenn die verlosten und die gegen
eingezahlte Kapitalien ausgefolqten Obligationen zu- und
abgerechnet werden , um 5,219,318 fl . 27/ kr . in der
neueren , und um 881,751 fl . 23 / kr. in der älteren
Staatsschuld , im Ganzen daher um 6,101,069 fl . 50/kr.
vermehrt . Aus den gesammten Operationen des Tilgungs¬
fondes , wie solche seit der Errichtung desselben , den 1.
März 1817 bis letzten October 1831 erwiesen sind, stellen
sich folgende Hauptresultate dar:

5 ) Der Vermögensstand , welcher mit Ende April
1831 eine Summe von 221,895,430 fl . 30 / kr. betragen,
und im zweiten Semester 1831 eine Vermehrung mit
6,101,069 fl . 50/ kr. erlangt hat , ist auf 227,996,500 fl.

^>0/ kr . gestiegen ; da aber dem Tilgungsfonds bei seiner
Gründung ein Kapital von 50,135,627 fl . 21/ kr. als
Stammvermögen übergeben worden ist , so hat derselbe
aus eigenen Mitteln sein Vermögen nur um 177,860,872 fl.
59 / kr . vergrößert.

6) Die Einkünfte des Fondes bestanden zu Ende
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des ersten Semesters 1831 in 8,078,357 fl. 47 / kr . , durch
die Einlösungen vom zweiten Semester 183k haben sich
dieselben um 228,954 fl . 22 kr . vermehrt , folglich auf
8,307,312 fl . 9 '/ kr . erhöbt.

7 ) Die mittelst allerhöchsten Patentes vom 21 . März
1818 , und neuerlich mit dem Patente vom 1 - October
1829 § . 9 festgesetzte jährliche Vertilgung von 5 M >ll.
Gulden in eingelosten Obligationen der älteren Staats¬
schuld ist für den Termin bis Ende October 1830 öffent¬
lich erfolgt und auch schon gehörig verrechnet . Zu einem
gleichen Zwecke befand sich in dem Vermögen des Fondes
Mit Ende October 1831 zur Vertilgung für das Jahr
1831 eine Summe von 5,205,479 fl . 36/ kr. Kapital,
oder 5,000,009 fl . 20 kr . in 2'/ - percentigen Effekten
vorbereitet.

8) Für die periodische Vertilgung von Obligationen,
welche in Folge des allerhöchsten Patentes vom 1 . Oc¬
tober 1829 , § . 8, eintreten soll , sobald der Fond mit sei¬
nem Einkommen eine zum bleibenden Vermögen nicht
gehörige Kapitalssumme einlöste , welche eine Million
Gulden an Zinsen abwirft , ist mit Ende April 1831 ein
jährlicher Zinsenbezug von 467,366 fl . 13 '/ kr . vorhanden
gewesen ; derselbe hat sich im zweiten Semester 1831 um
226,226 fl . 6 '/ , kr . vermehrt . Auf die erste Million waren
somit bereits vorhanden 693,592 fl . 20 kr-, und es hätten
zur Erreichung der bestimmten ersten Million nur noch
306,407 fl . 40 gefehlt.

9) Die gesammten Einlösungen , welche der TU»
gungsfond aus eigener Barschaft bestritten hat , betragen
an Obligationen der neueren Staatsschuld 169,498,406 fl.
42/ kr . , ander alten Staatsschuld 75,833,097 fl. 14/ kr . ,
an anderen Obligationen 12,335,612 fl . 25 kr . , zusammen
257,667,116 fl . 21 Vg kr. , wozu ein Geldaufwand von
166,372,651 fl . 23/ kr. erforderlich war.

10) Die Summen der vorherstehenden bar erfolgten
Einlösungen wurden noch durch das dem Tilgungsfonds
zugekommene Stammvermögen , und durch die ihm aus
den Einkünften der Staatskassen unentgeldlich überge¬
benen Obligationen vermehre . Die Totalsumme allst
Staatsschuldverschreibungen , welche der T ' lgungsfond
aus dem Umlaufe gesetzt hat , besteht demnach aus den
zum eigenen Vermögen desselben gehörigen Kapitalien,
und zwar : aus jenen der neueren Staatsschuld im Be»
trage von 186,750,135 fl. 2 kr-, aus jenen der alten Staats¬
schuld im Betrage von 40,175,794 fl . 46 kr . , ferner aus
den eingelösten und bereits jahrweise vertilgten Obliga¬
tionen der älteren Staatsschuld von 69^ 63,995 fl . 10/ kr .,
und aus anderen Obligationen von 12,335,612 fl. 25 kr . ,
im Ganzen aus 309,125,537 fl. 23/ , kr,

2 . Znv alidenfond.
Mik Ende des Militärjahres 1830 befanden sich in

f^er Provinzial -Versorgung , und zwar in gänzlicher 74
Invaliden , in theilweiser aber 56 ; die Summe der bis
dahin eingegangenen Beiträge betrug 77,182 fl, 42 " /, ° kr.
C . M . , 10,452 fl . 39/ kr . in Obligationen , 105 Paar
Schuhe und 12 Metzen Erdäpfel.

Der vierte Rechnungsausweis des im Jahre 1814
gestifteten Vereines zur Unterstützung österreichischer kai¬
serlicher Invaliden liefert folgende Resultate : Seit 30.
Juni 1826, als d «r Zeit des letzten Rechnungsabschlusses,
hat der Verein einen Zufluß von 12,068 fl. 20 kr . W . W .,
theils zur Gründung immerwährender Stiftungen , theils
zu jährlichen Betheilungen erhalten , wodurch das Stamm¬
kapital auf 1,k45,280 fl. 33 kr . anqewachsen ist. Dieses
Kapital besteht in 455,780 ff . 33 kr. öffentlicher Fonds-
Obligationen , und/89,500 fl . W . W . in pupillarmäßig
gesicherter Privat - Schuldveickchreibungen , wovon die jähr¬
lichen Interessen pr . 44,675 fl . den Statuten gemäß alle

Jahre am 16- Juni zur dankbaren Erinnerung an die an
diesem Tage des Jahres 1814 erfolgte Rückte- r Sr . Ma.
jestät unfers allergnädigsten und innigstverehrten Kaisers
aus den siegreichen Feldzügen der Jahre 1813 und 1814

on50  invalide Offciere , jeden mir
100 fl . — 5009 fl . , 1 invaliden Officier mir 250 fl. , 200
invalide Unterofsiciere , jeden mit 50 fl. - - 10,000 fl
1173 invalide Gemeine , jeden mit 25 fl . — 29,325 st '
und an 4 invalide Gemeine mit 25 fl . - - lOOfl . aus den
denkwürdigen Kriegender Jahre 1813 , 1814 und 1815 in
allen Znvalidenhäusern der österreichischen Monarchie
feierlich ausgespendet werden , die zeitlichen Beiträge nicht
mitgerechnet , wovon , nach Maß der jährlichen Eingänge,
Invaliden aus jeder der -3 Kategorien an jenem Tage gleich¬
falls betheist werden . Diese Verteilung ist 'auch im
^zahre 1832 in allen österreichischen Jnvalibenhäusern am
16. Juni mit angemessener Feierlichkeit vorqcnommen
worden.

3) Handel.
Das k. k. priv . Dampfboot hat im September 1831

den ersten Versuch gemacht , nebst seiner vollen Ladung
von 700 Cent . , ein zweites Schiff , ebenfalls mit 700 Et.
beladen , ans Schlepptau zu nehmen , und vollendete
hiemit die Fahrt von Semlin nach Pesth in 87 Stunden
38 Minuten , indem es am 28 . September Abends 6
Uhr in Pesth landete.

Am 5 . December , Nachmittags um 4/ Uhr , kam
dasselbe abermals mit einer Fracht von 1200 Cent , von
Semlin in Pesth an und vollendete damit für das Jabr
1831 seine Fahrten.

Im Jahre 1832 setzt dasselbe seine Fahrten zwischen
Semlin und Pesth fort , und hat auch schon den Versuch
gemacht einer Fahrt von Semlin nach Moldava , und da
dieser Versuch glückte , so ist es jetzt im Anträge , ein«
regelmäßige Dampfschifffahrt nach Moldava einzuleiten.

4) Wohlthatlge Anstalten.
Die jährlich zum Vortheil des disponiblen Wohl»

thätigkeitsfondes Start findende , mit einer Lotterie ver¬
bundene Redoute ist am 12. Februar 1832, dem Geburts«
tage unseres allverehrten Monarchen , abgehalten worden,
und die hiebei erhaltene reine Einnahme von 6655 fl.
34 kr. C . M . ist zur Unterstützung der in dem Armen,
bezirke Wiens gehörigen Hausarmen verwendet worden»

Am 17. Februar 1832 , Abends 7 Uhr , wurde die
von Sr . k. k. Majestät aUergnädiqst bewilligt - musrka»
lische Akademie in dem k. k. großen Redoutensaale zum
Dortheil der im Versorgungshause zu St . Marx sich
befindenden armen Bürger , Bürgerinnen und Bürgers-
kindcr gegeben . Durch die großmüthigen Gnadenge¬
schenke Ihrer k. k. Majestäten und des übrigen Aller,
höchsten Hofstaates , durch die wohltätigen Beiträge deS
Kohen , Adels , der Bürgerschaft , und des übrigen zum
Wohlthun so geneigten Publikums ward die Bürger»
spitals - Verwaltung in den Stand gesetzt , den im Ver-
jorqungshause zu St . Marx befindlichen armen , von
Alter und Gebrechlichkeit gebeugten Bürgern , Bürge»
rinnen und Bürgerskindekn die Wohlthac einer beson»
deren täglichen Zulage noch ferner zukommen zu lassen.

Am 30, Jänner 1832 wurde für den Fond des von
Sr . k- k. Majestät allergnädiqst bestätigten Vereines zur
Unterstützung erwachsener Blinden im Kasino ein Ball
gegeben , bei welchem durch die Gnadengeschenke des
Allerhöchsten Hofes eine reine Einnahme von 660 fl.
C - M . erzweckt wurde.

Am 12. April 1832 , Abends 7 Uhr , wurde zum Be¬
sten eben dieses Fondes eine musikalische Akademie in
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Lein k. k. großen Redoutensaale abgehalten , wodurch
3000 fl - C . M in die Einnahme gebracht wurden.

Die Gesellschaft der Tonkünstler hat am 2 . März
und am 6 . April 1832 ihre musikalischen Akademien zum
Vortheil des Pensions - Instituts für ihre Witwen und
Waisen im k. k. Hoftheater nächst der k. k. Burg ab¬
gehalten.

Der Maskenball , welchen die Gesellschaft adeliger
Frauen zur Beförderung des Guten und Nützlichen am
15 . Jänner 1832 in den k. k. Netoutensalen veranstal¬
tete , hat eine reine Einnahme von 3889 fl - 33 kr . W - W.
verschafft , womit 262 Klafter Brennholz « ngekauft und
an dürftige Familien ausgetheilt worden sind.

Studirende der RechtSfakultät an der hiesigen Hoch¬
schule haben auch in dem Jahre 1832 den Ueberschuß
ihrer Beiträge zu einer von ihnen im Fasching veranstal¬
teten Tanzunterhaltung in einem Betrage 'von 185 ff.
25 kr. W . W . und 2 Stück Ducaten in Gold dem Ver¬
eine zur Unterstützung würdiger und dürftiger Studi-
renden überlassen.

Die Anzahl der in Wien bei der k. k. Rechnungs-
Confection stn Armensachen und bei jeder einzelnen
Pfarre gelösten Enthebungskarten vom Glückwünschen
zum Neuenjahr 1832 belief sich auf 9258 Karten , wofür
7823 ff . 21 kr . C . M . eingingen , von welchem Betrage
die eine Hälfte zum Armeninstitutsfonde einbezogen,
die andere Hälfte aber auf augenblickliche Aushülfen ver¬
wendet wurde.

Das mit letztem Jänner 1832 abgeschlossene Rech-
nungS -Summarium des neunten Verwaltungsjahres bei
dem allgemeinen Witwen - und Waisen - Pensionsinstitute
in Wien läßt folgende Resultate ersehen : Durch die Auf¬
nahme von 31 neuen Mitgliedern stellte sich die Zahl
der Gesellschaftsglieder , nach Abrechnung von 45 Ver»
storbenen , 20 Gelöschten und 4 freiwillig Ausgetretenen,
auf 2131 . Das reine Vermögen des Instituts , welches
am Schlüsse des achten Verwaltungsjahres in 783,186 fl.
3 kr. C . M . bestanden hatte , stieg im Laufe des neunten
Verwaltungsjahres auf 831,882 fl. 57 kr. Von dem In¬
stituts - Vermögen waren bis zum letzten Jänner 1832
bereits 844,257 fl . 25 kr. auf Realitäten gegen Pupillar-
Sicherheit zu Fünf vom Hundert fruchtbringend ange¬
legt , wovon die laufenden Jahreszinsen , mit Einrechnung
der Interessen von den als Geschenk eingegangenen k. k.
Staats -Schuldverschreibungen , zusammen42,l81 fl . 52 kr.
C . M . betragen . Rechnet man hiezu die laufenden Jah¬
resbeiträge der JnstitutSglieder mit 46,184 fl. , so zeigt
sich die jährliche Einnahme von 88,365 fl . 52 kr . , womit
das Institut in das zehnte Verwaltungsjahr Übertritt.

Die Zahl der angewiesenen Pensionen belief sich mit
letztem Jänner 1832 auf 121 , worunter 108 Witwen-
und 13 Waifen -Pensionen , für welche in dem abgelau¬
fenen Verwaltungsjahre zusammen 38,894 fl . 35 kr . be¬
zahlt worden . Die Verwaltungskosten des Instituts be¬
liefen sich auf 1824 fl . 52 kr . , daher die Gesammtkosten
des Instituts an Pensionen und Verwaltungskosten auf
40,719 fl. 27 kr . Von den baren Kassaempfängen konnte
demnach die überschüssige Summe von 48,696 fl. 54 kr.
zur reinen Vermehrung des Jnstitutsfondes verwendet
werden . Aus dem seit 12 . Juni 1827 bestehenden AuZ-
hilfsfonde zur Unterstützung solcher hilfsbedürftigen
Witwen und Waisen von Jnstitutsgliedern , welche nach
den Statuten keinen Anspruch auf Pension haben , sind
mit dem Schlüsse des neunten Verwaltungsjahres 7
hilfsbedürftige Witwen - und Waisenfamilien zusammen
mit 630 fl . C - M . betheilt worden.

Die Rechnungsabschlüsse der Administration der er¬
sten österreichischen Sparkasse und der mit ihr vereinigten

allgemeinen Versorgungsanstalt haben sich mit dem 31.
December 1831 auf folgende Weise dargeftellt:

s) die Sparkasse ver¬
waltete für sich . 6,530,615 fl . 25 kr. 2 pf . C . M . ,

b) die allgemeine Ver-
sorgungsanstalt . 2,086,009 fl . 45 kr. —

beide Anstalten zu-
i sammen . . . . 8,616,625 fl . 10 kr. 2 pf . C . M.

Die Zahl ihrer Interessenten belief sich an diesem
Tage : s ) bei ver Sparkasse auf 28,405 , 6 ) bei der allge»
meinen Versorgungsanstalt , nach Abzug von 1774 Abge-
gangenen , auf 43,120 , mithin bei beiden Anstalten auf
71,525 . Das eigenthümliche Sparkassekapital , welches in
Gemäßheit des § . 15 der Statuten als Reservefond zu
dienen hat , betrug am 31 . December 1831 die Summe
von 228,165 fl . 6 kr . 1 pf.

Vermöge Rechnungsabschluß der Ersparnißkasse im
Alser - Polizeibezirke betrug am 31 . December 1831 die
sämmtliche Empfangssumme 212,442 fl . 57 / kr. , und
das eigentliche Sparkasse - Vermögen , welches den Sta¬
turen gemäß als Deckung für die Einlagen dient , 17,100 fl.
41 -/ kr . C . M.

Der Rechnungsabschluß der Sparkasse - Gesellschaft
im Markte Oberhollabrunn vom 1 . Dezember 1831 zeigt
eine Einnahme von 618,932 fl . 44 kr . , eine Ausgabe von
478,130 ff . 8 kr. , mithin einen Kassestand von 140,802 ff.
36 kr. , bestehend in 27,300 fl . an Staatspapieren , in
107,150 fl . an Privatpapieren , und in 6352 fl . 36 kr . au
barem Gelds.

Die erste österreichische Vrandversicherungs - Gesell¬
schaft hatte am Schluffe des Jahres 1831 einen Kapital¬
werth von 46,017,155 fl . C . sM . unter ihrer Versicherung
behalten , und eine Summe von 77,916 fl . 57 kr- C . M.
für die ihr im Laufe des Jahres 1831 zur Last gefallenen
Feuerschäden und andere dahin gehörige Auslagen ver¬
ausgabt , einen Betrag von 226,872 fl. 37 kr. als Prämie
für die noch laufenden Versicherungen auf neue Rech»
nung vorgetragen , ein Kapital von 27,000 fl- aus den
Ersparnissen des Jahres 1831 für künftige größere Un-
glücksfälle in Reserve gelegt , und auf jede ihrer Aktien
eine Super -Dividende von 35 ff . hinausbezahlt.

Nach einer Hauptübersicht über alle im Monate De¬
cember 1831 von den öffentlichen Wohlthätigkeits - lund
Humanitäts -Anstalten in Wien zum Theil ganz verpfleg¬
ten , zum Theil auf die Hand betheilten Personen befan¬
den sich mit letztem December 1831 im allgemeinen Kran¬
kenhause 1942 Personen ; im Findelhause und außer dem
Hause 13,251 Kinder ; im Bürgerspitale zu Sr . Marx
351 Personen ; im Waisenhause 3428 Kinder ; im Ver¬
sorgungshause am Alserbach 228 Personen ; im Versor-
gungshause im langen Keller 73 Personen ; im Versor¬
gungshause in der 'Wahringergaffe , mit Einschluß der
Grundspitäler , 697 Perforier : ; /m Versorgungshause zu
Mauerbach 434 Personen ; im Versorgungshause zu Pbbs
479 Personen ; im VerforgungShause zu St . Andrä 351
Personen ; in der freiwilligen Arbeitsanstalt blieben be¬
schäftigt 238 Personen . Betbeilt wurden außer dem Bür-
gerfpitale 612 Personen ; aus der Bürgerlade 559 Per¬
sonen ; aus dem großen Armenhausfonde 10,239 Per¬
sonen ; aus dem Johannisspitalsfonde 441 Personen ; aus
dem Hofspitalsfonde 166 Personen ; aus dem Landwehr»
fonde vom Jahre 1809 20 Personen , und aus dem Ar¬
men - Jnstitutssonde 3824 Personen . Aus dem disponi¬
blen Wohlthätigkeitsfonde wurden im Monate Decem¬
ber 1831 betheilt 535 Köpfe mit 1608 fl . Es wurden da»
her im Monate December 1831 unterstützt 37,868 Per¬
sonen . -



Die Gefammtzahl der in den 28 Ordenshäusern der
österreichischen Monarchie vom 1 . November 1830 bis
letzten Qctober 1831 aufgenommenen Kranken belauft sich
auf 17,604 Katholiken, 2114 Protestanten , 126 Griechen
und 124 Israeliten , im Ganzen 19,968 Individuen. Mit
Inbegriff von 227 sterbend Überbrachten find davon in
Allem 1942 gestorben , 18,026 aber am Leben erhalten
worden.

Die herrschaftlichen Läufer haben am 1 . Mai 1832
im Prater ihren jährlichen Wettlauf abgehalten , und
von den Geschenken , welche sie bei dieser Gelegenheit von
dem Allerhöchsten Hofe und dem hohen Adel erhielten,
an die k. k. Invaliden vom Feldwebel abwärts ein Ge¬
schenk von 100 fl . W. W - , 50 fl . als Beitrag an die
Gesellschaft adeliger Frauen , und 50 fl . W . W - zur Un¬
terstützung der Kleinkinderwart - Anstalt im Neulerchen-
feld abgegeben , ihren dienstlosen Kameraden und für
die Witwen von Laufern aber einen Betrag von 540 fl.
W - W . gewidmet.

Am 4. November 1831 wurde zu Gratz in der Vor¬
stadt Graben das von mehreren Wohlthätern, unterstützt
von den Herrn Ständen , gegründete Taubstummen -Jn-
stitut auf 18 Taubstummen feierlich eröffnet.

5 . Neue Bauanlagen.

Zu den neueren merkwürdigen Bauten der Stadt
Wien gehört unstreitig das von der Gesellschaft des Mu¬
sikvereins erbaute Haus, und besonders der in demselben
erbauce Musiksaal , in welch letzterem am 4 . November
1831 das erste große Concert abgehalten wurde.

6 . Patente und Circulare.

Unterm 30 . Juni 1831 ward verordnet , daß alle
bildlichen Darstellungen auf Fabrikaten und Geräthschaf-
ten , welche zum Verkauf bestimmt sind , vorläufig zur
Cenlur vorgelegt werden müssen.

Unterm 16 . Juli wurde bekannt gemacht , daß es
von der bei der dießjährigen Rekrutirung anbefohlenen
Aufbewahrung der ersten militärpflichtigen Altersklasse
bis nach Erschöpfung der 10 übrigen künftighin abzu¬
kommen habe.

Unterm 26 - Juli ward die Beseelung der Vrotfrüch-
te von der Entrichtung der Verzehrungssteuer bei der
Einfuhr nach Wien kund gemacht.

Unterm 27 . Juli ward näher bestimmt , in wie ferne
teutschen Jünglingen die Prüfung aus ungarischen Lehr¬
anstalten untersagt sei.

Unterm 1 . August , die Verbesserung der Regie-
rungs-Circularien vom 7 . Juli 1826 und 10. Juli 1827,
die Bestrafung unredlicher Verwaltung der landesfürst¬
lichen Steuern oder obrigkeitlicher Waisen - und Depo¬
sitenkassen betreffend.

Unterm 2 . August, über die Behandlung der am 1.
August 1831 in der Serie 186 verlosten vierpercentigen
Hofkammer - Obligationen.

Unterm 4 . August ward bekannt gemacht , daß die
Verfälschung der aus Anlaß der Cholera auszustellenden
SanitätS - und Kontumazpässe als Verbrechendes Be¬
trugs zu bestrafen seien.

Unterm 8 . August , die Ausschreibungder Erbsteuer,
Erwsrbsteuer und Judensteuer für das VerwaltungS-
jahr 1832 betreffend.

Unterm 27 . August , womit das Strafpatent vom
21 . Mai 1805 gegen die Uebertretungen der Pestvor¬
schriften allgemein republicirt wird.

Unterm 27 . August , womit das Standrecht gegen
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Uebertreter des gegen die Choleraseuche ausgestellten Kor¬
dons kund gemacht wurde.

Unterm 14- September ward die Einhebung der
Wiener städtischen Körner - Einsatzgebühren bei den Li¬
nienämtern eingestellt.

Unterm 14 . September wurde den Fiakern die Ver¬
pflichtung auferlegt , bei Landfahrten außer dem Um¬
kreise von 4 Meilen um Wien , Passirscheine für ihre
eigene Person zu lösen.

Unterm 16 . September , die Herabsetzung der Ver¬
zehrungssteuer - Gebühr für Ziegel bei der Einfuhr nach
Wien , so wie des städtischen Zuschlags für dieselben be¬
treffend.

Unterm 24 . September , die von der kais. russischen
Regierung neuerdingsgegen Oesterreich ungeordnete Sa-
nitätS -Quarantaine für Reffende und Waaren betreffend.

Unterm 30 . September, womit einige Aenderungen
in den ZoUbesiimmungen für die Schafwollgarne und
die Garne aus Kamehl - und orientalischen Ziegenhaaren,
für das Roh - und Vruchkupfer und für den Rübsamen
bekannt gemacht wurden.

Unterm 1 . October , wegen Aushebung des stand¬
rechtlichen Verfahrens und der Todesstrafe gegen die
Uebertreter des Cholera - Kordons.

Unterm 7. October , Bestimmung jener Ortschaften
in Nieder - Oesterreich , an welchen nur geprüfte Kur¬
schmiede ausgenommen werden dürfen.

Unterm 10 . October , die Aufhebung der wegen ein¬
getretener politischer Verhältnisse seit dem Jahre 1830
erlassenen Ausfuhrs -und Durchfuhrs - Verbote betreffend.

Unterm 10. October , die gegen die epidemische
Brechruhr Allerhöchst angeordneten Maßregeln be¬
treffend.

Unterm 14 - October , wegen Absperrung des lom-
bardisch -venetianischen Köni greiches und Tirols durch ei¬
nen Sanitätskordon.

Unterm 16 . October , die Regulirung des Posten-
Ausmaßes der Stationen auf der von Stockerau über
Horn nach Prag führenden Straße betreffend.

Unterm 3 . November , über die Behandlung der am
2. November 1831 in der Serie 112 verlosten fünfper-
centigen Banko - Obligationen.

Unterm 11 . November , wegen Herausgabe eines
neuen Formats der k. k. österr . priv. Wiener - Zeitung
und wegen einiger Abänderungen in Bestimmung der
Jnsertionsgebühren.

Unterm 16- November ward bekannt gegeben , daß
die Zinsen von den Staatsschuldverschreibungen des lomb.
venet . Monte auch bei den Kredltskassen außer dem
lomb. venet- Königreiche bezogen werden können.

Unterm 20 December , die Untersuchung aller neu
erfundenen Schießgewehre oder sonstigen Angriffswaf¬
fen vor ihrem Erscheinen im öffentlichen Verschleiße be¬
treffend.

Unterm 7 . Jänner 1832 , über die bare Auszahlung
der am 2 . Jänner 1832 verlosten sechspercentigen Hof¬
kammer - Obligationen.

Unterm 23 . Jänner , über die Aufhebung des Ver¬
botes der Veräußerung außer Handel gesetzter Contre-
band - Waaren an Private.

Unterm 27 . Jänner ward daS allgemeine Pferde-
Austrieb - Verbot aufgehoben.

Unterm 5 . Februar , über die Behandlung der am
1 . Februar 1832 in der Serie 425 verlosten böhmisch-
ständischen Aerarial - Obligationen.

Unterm 29 . Februar , die Vereinigung der 3 Bau-
Direktionen betreffend.

Unterm 2 . März , wegen Auflassung der bei einigen
Gütern und Gülten in Oesterreich unter der Enns un-
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ter der Benennung der Urbarsteuer bestehenden besonde¬
ren Abgabe . '

Unterm 4. Mär ; , über die Behandlung der am 1
März 1.832 in der L -erie 25 verlosten fünfpercentigenBanko - Oolrgationen . ^

Unterm 5 . März , die Aenderung der Zollsäke für
Arznei - , Färbe - und edlere Tffchlerhölzer betreffend . ^

Unterm 22 . März ward bekannt gegeben , daß in
Folge eines Beschlusses der teutschen Bundesversamm¬
lung die rn Rhembaiern erscheinenden Zeitunasblätte-
die teutsche Tribüne und der Westbote , dann das z»
Hanau erscheinende Zeitblatt , die neuen Zeitschwinaen.
verboten , und den Herausgebern derselben die Redaktion
dieser und ähnlicher Blätter in den reutschen Bundes-
staaten durch 5 Zähre untersagt sei.

Unterm 2-t - Mä . z , womit das AuSwauderunaspa-
tent bekannt gemacht wurde . ^

Uncerm 3 . Apnl ward die Erzeugung der Weber¬
kamme oder Riethblatier aus Rohr , wie aus Stahl und
Messing frei gegeben.

Unterm 12 April , wegen Eröffnung der unentgeld-
lichen Donau - Badanstalten in Wien für das Jahr 1832

Unterm 12. April , über das Vorrecht der landes-
sucsttlchen Grundsteuern vor den grundherrlichen For¬
derungen . "

Unterm 19. April , in Beziehung auf das Verbot
des Gebrauches aller Gattungen Aufbewahrungs - und
Schänkgeschirre von Kupfer oder Messing bei öffentli¬
chen Gewerben.

Unterm 24 . April , womit die Ueberstedlung der k. k
Commission zur Erhebung der Hauszins - Erträgn -sse be¬
kanntgegeben ward und zugleich die Aufforderung geschah,
dieHausbeichrerdungen undAinsbekenntnisss von Michaeli
1831 bis dahin 1832 zum Behuse der Besteuerung für
das Verrvaltungsjahc 1833 zu überreichen.

Unterm 9. Mai , wegen Emprägung des Fabriks»
zeichens auf den Zuckerhüten.

Unterm 11 . Mai , womit einige nachträgliche Bestim¬
mungen zu dem Allerhöchsten Auswanderungspatente
vom 24 . März 1832 bekannt gemacht wurden.

Unterm 18. Mai , über die Verjährungsfrist der auf
die Verheimlichung der Hauszinse gesetzlich verhängten
Strafe.

Unterm 25 . Mai , die Regulirung der Tariffe vom
1 . November 1795 für die Verzollung der aus den Pro¬
vinzen . der Monarchie nach Ungarn und Siebenbürgen
emgeh nden Baumwoll -, Leinen - , Schafwoll - und Sei-
denwa ren , dann des Flachses , Hanfes und Werges,
endlich der verschiedenen Garne betreffend.

Unterm 3 . Juni , über die Behandlung der am 1.
Juni 1832 in der Serie 38 verlosten fünfpercentigen
Danko - Obligationen.

Unterm 22 . Juni , in Betreffjder Herabsetzung des
Postritt - und KaleschgeldeS m Nied . Oesterreich vom 1.
Juli 1832 an.

Unterm 22 . Juni , wegen Herabsetzung der Verzeh-
rungssteuergebühr und des Wiener städtischen Zuschla-
ges für den Bausand bei der Einfuhr nach Wien.

7 - Todesfälle . st^
In der Nacht vom 23 . auf , den 24. Juli 1831 starb

zu Baden Sr . k. k. Hoheit und Eminenz der durchlauch¬
tigste Erzherzog Rudolph , Cardinal und Fürsterzbischof
von Qlmütz rc - rc. , alt 43 Jahre.

Am 24 . März 1832 starb zu Pisa Ihre k - k . Hoheit
die durchl . Erzherzogin Maria Anna Karolina , Gema-

lin Sr . k. k . Hoheit des Großherzogs v - ToScana , alt
32 Jahre.

Am 22. Mai 1832 starb zu Dresden Ihre k. k. Ho¬
heit die durchl . Erzherzogin Karoline , Gemalin Sr . kön.
Hoheit des Prinz - Regenten Friedrich August von Sach¬
sen , alt 31 iJahre.

Am 27 . Juli 1831 starb der hochgeborne Hr . Joseph
Graf Lamezan - Salins , k. k- Kämmerer , Präsrd . Stell¬
vertreter beim k. k. n . ö . lull , lltll. mil . inixio , k. k. Ge¬
neral - Feldwachtmeister rc. rc . , alt 68 Jahre.

AM 31 . Juli Hr ^ Ludwig Mayer , Dr . der Arznei-
künde , 2 - Leibarzt Sr . k. k. Hoheit Erzherzog Karl,
alt 34 Jahre.

Am 2. August zu Gundramsdorf der wohlgeborne
Hr - Andreas Frech , v . Sorriöt de l ' Hoste , k . k. General¬
major , alt 65 Jahre.

Am 16. August Hr . Anton Czech , jud . k . k. n . ö.
Regierungsrath und Kreishauptmann rc . , air 75 Jahre.

Am 22 . August der wohlgeborne Hr . Georg Schall
v . Falkenforst , k . k . Feldmarschall - Lieutenant rc . rc. ,
alt 70 Jahre.

Am 26 . August der wohlgeborne Hr . Friedrich Freih.
v . Lilien , pens . k- k. Feldmarschall - Lieutenant rc . rc. ,
alt 87 Jahre.

Am 26 . August zu Ofen der Priester und bekannt«
Astronom Paul Tittel , alt 47 Jahre.

Am 27 . August Hr . Joseph Frick , Dr . der Med.
Am 3 . September Hr . Franz Lewinsky , Dr . der

Med . und Chir . , alt 83 Jahre.
Am 8 . Sepremder der hochw. Hr . Fourerius Acker¬

mann , Dr . der Theol . , Prof . der hebr . Sprache und
der Lehrgegenstände des alten Bundes , alt 60 Jahre-

Am 13 . September zu Gran Se . Eminenz Fürst
Alexander , Rudnay Oe La tem et Oivel . -Vffslu , Kardi¬
nalpriester , Erzbischof zn Gran , Primas v - Ungarn rc. rc . ,
alt 71 Jahre.

Am 13 . September Hr . Georg Schwind , bürgl.
Wund - und Geburtsarzt , als 34 Jahre.

Am 14 . September Hr . Joseph Falkner , Hof - und
Ger . Advokat und beeid . Not.

Am 14. September Hr . Math . Mosler Edl . v.
Werthstein , k. k. Mitit . Appell . Rath.

Am 15 . September der als Schriftsteller bekannt«
Hr . Johann G - Megerle v . Mühlfeld , k . k. Rach und Hof«
kammer - Archivs -Direktor , alt 51 Jahre.

Am 15 . September Hr . Joseph Edl . v . Vogelhuber,
Hof - und Ger . Adv . , alt 75 Jahre.

Am 15 . September Hr . Joseph Röhrig , Dr . der Me»
dicin und k. k. Hofarzt , alt 48 Jahre.

Am 15 . September Hr . Joh . Ev . Götz , Hof - und
Ger . Adv . , alt 63 Jahre.

Am 15. September Hr . Karl Handschky , Hof - und
Ger . Adv . , alt 59 Jahre.

Am 16 . September Se . Exellenz der hochgeb. Hr.
Joseph Freih . v. Stipsicz , k. k. General der Kavallerie rc. rc. ,
alt 69 Jahre.

Am 16. September Hr . Jos . Ritt . v. Sidorowitz,
Dr . der Medicin und Primar -Arzt im k. k. allgemeinen
Krankenhause , alt 40 Jahre»

Am 16. September Hr . Johann ; Gaßner , Primar-
Wundarzt im k. k. allgemeinen Krankenhause , alt 48
Jahre.

Am 17. September der hochgeb . Hr . Alois Freih . v.
Widmayer , k. k- Generalmajor.

Am 17. September Hr . Stephan Oekonomus , Dr.
der Medicin , alt 42 Jahre.



Am IM September Hr ^ AEn ^ v . Cavallar , k. k.
n . ö . Negierungsrath , alt 58 Jahre.

Am 1§. September Hr . Thomas Ant . v . Halla , k. k.
Hofcommlssionsrath bei dem k. k. Nechn . Dir - , alt 60
Jahre.

Am 18 . September der beliebte Schauspieler Hr.
Joseph Lange re - , alt 82 Jahre.

Am 18 - September Hr . Friede . Will ) . Schenkelberg,
genannt Artour , Schauspieler des k- k. pr . Theaters an
der Wien , alt 31 Jahre.

Am 19- September der wohlgeb . Hr . Franz Freih.
v - Schlechta , Nitter zu Wschehrd , k- k . Oberst undPlatz-
commandant , alt 69 Jahre.

Am 19. September Hr . Michael Hartner , Magister
der Chirurgie , alt 50 Jahre.

Am 20 . September Hr . Franz Herwey v- Kirchberg,
k . k. Platzmajor , alt 60 Jahre.

Am 21 . September der wohlgeb . Hr . Hugo Freih.
v . Eger , Vicepräs . der k. k. allgemeinen Hofkammer rc . re.

Am 21 . September Hr . Mich . Leippen , bürgt . Wund¬
arzt , alt 53 Jahre.

Am 21 . September Hr . Joh - Kudlich , Inhaber ei¬
ner Lehr - und Erziehungsanstalt , alt 45 Jahre.

Am ' 22 . September der hochw- Hr . Joseph Sauer-
mann , Dechant und Pfarrer bei St - Peter , als 74
Jahre.

Am 22- September Hr . Franz Karger !, k. k. Hofa¬
gent , alt 82 Jahre.

Am 22. September der als sMufik - Compositeur aus¬
gezeichnete Hr . Joseph Czerny , alt 46 Jahre.

Am 22 . September Hr - Johann Zeller , Mggist . der
Chir . , alt 83 Jahre.

Am 25 - September zu Preßburg Hr . Jakob Glatz,
geistlicher Rath beim k. k. Consist . A - C - zu Wien , alt
55 Jahrtu

Am 26 . September der hochw . Hr . Konstantin Sand¬
ner , Pfarrer .und Provinzial aus dem Minoriten - Or¬
den , alt 44 Jahre.

Am 28 . September der wohlehrw . Hr . Kandidus
Lösch , Pfarrer bei Mar . Verkünd , in der Rossau rc . ,
alt 67 Jahre.

Am 29 . September der hochw . Hr . Laurenz Scherb,
Weltpriester und KustoS an der hiesigen k. k. Univ . Biblio¬
thek rc. , alt 74 Jahre.

Am 8 . October zu Tresdorf Hr . Joseph Koscheny,
Hof - und Ger . Adv . , alt 57 Jahre.

Am 11 . October Hr . Joh . Bapt . Wallishansser , k . k.
priv . Buchdrucker und Buchhändler , alt 41 Jahre.

Am 20 . October Hr . Florian Weimer , Zahnarzt rc . ,
alt 77 Jahre.

Am 22 . October Hr . Karl Basson , k . k. Hofschau¬
spieler , alt 31 Jahre.

Am 27. October Hr . Jakob Helm , Dr . der Me-
dicin und Chir . rc - , alt 71 Jahre.

Am 29 . October Hr . Leopold Pfeiffer , k. k. Hofka-
pellsänger , alt 73 Jahre.

Am 5 . November der wohlgeb . Hr . Joh . Freih . v.
Longueville , pens . k. k. Feldmarschall - Lieutenant, ^ alt
77 Jahre.

Am 11 . November Se . Excellenz der hochgeb . Hr.
Ignaz Graf v . Gyulai v . Maros - Nemeth rc . rc. , k. k.
geh . Rath , Feldzeugmeister , Hofkriegsrathspräsident,
Ban v . Kroatien rc. rc. , alt 67 Jahre.

Am 17. November der hochw- Hr . Andreas Wen¬
zel , Abt des Benediktinerstiftes zu den Schotten rc. rc. ,
alt 72 Jahre.

Am 27 . November Hr . Ignaz Edl . v . Sonnleithner,
Dr . der Rechte ?, k - k. Prof . am polyt . Inst - rc . .rc. , alt
61 Jahre.
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Am 28 . Nvoembsr zu Engerau bei Preßburg der
wohlehrw . Frater Jeremias Schober , Provmzial der
Barmherzigen.

Am 29 - November Se . fürstl . Gnaden der Hoch-
würdigste Hr . Leopold Max . Graf v . Firmian , Fürsterz¬
bischof zu Wien rc. rc . , alt 65 Jahre.

Am 7 . December Hr . Gottfried Ub . Fechner , Dr.
der Medicin , alt 66 Jahre.

Am 7 . Dec . Hr . Jos . Wenedikt , priv - Buchhändler,
alt 56 Jahre.

Am 14 . Dec . -Hr . Jos . M . Oesterreicher , Dr . der
Medicin , kön. Physikus zu Fürat in Ung . rc. rc ., alt 77
Jahre.

Am 21 . Dec - Se . Exc . der wohlgeb . Hr . Heinrich Ber¬
sina Freih . v - Siegenthalf k. k. geh . Rath , Gen . der Kav . ,
Hofkr . Vicepräs . rc . rc. , alt 70 Jahre.

Am 26 . Dec . Se . Exc . der hochgeb. Hr . Joh . Graf
Frimont v . Palota rc. rc. , k. k. geh . Rath , Gen . der
Kav - , Hofkr . Präs , rc - rc. , alt 75 Jahre.

Am 30 . Dec . der als m >lit . Schriftsteller ausgezeich¬
nete Hr . Joseph Auracher v. Aurach , pcns . k. k. Gene¬
ralmajor , alt 76 Jahre.

Am l - Jänner 1832 Hr . Joh . Höhle , k. k. Kammer¬
maler , alt 77 Jahre.

Am 2 . Jän . Hr . Friede . Hagenauer , k. k. pr . Buch¬
drucker , alt 66 Jahre.

Am 3 . Jän . Hr . Ant . Rudolph , Hof - und Ger.
Adv . , alt 65 Jahre.

Am 11 . Jän . Hr . Franz Groll , Hof - und Ger . Adv
und Not - , alt 58 Jahre.

Am 14. Jän . Hr . Ignaz Strengel , Rath und Prof,
der k. k. Akad . der bildenden Künste , alt 46 Jahre.

Am 19 . Jän . Hr . Friedrich Socher , Dr . der Med.
und Secundar -Arzt im k. k. allgemeinen Krankenhause,
alt 33 Jahre.

Am 21. Jän . Hr . Johann Konr . Hippenmayer , k. k.
pr . Großhändler rc . rc. , alt 81 Jahre.

Am 4 . Februar Hr . Johann Rhador , Magister der
Pharmacie , alt 60 Jahre.

Am 9. Febr . der hochw . Hr . Joh . Nep . Freih . v.
Taufferer , fürsterzblichösl . Consiftorialrath und Dom¬
herr rc . , alt 81 Jahre.

Am 29. Febr . der wohlgeb . Hr . Karl Freih . v . Reh¬
bach , k. k. Generalmajor , alt 57 Jahre-

Am 4 . März Hr . Franz W . Schmidt , em . Prof,
in der k. k. Theres . Ritter - Akad . , alt 82 Jahre.

Am 16. März Hr . Mich . Schmidl , priv . Buchhänd¬
ler , alt 53 Jahre.

Am 16 . März Hr . Ferd . Böhnlich v . Nordenfels,
.pens . k- k. Major und Commandant des k. k. Filial-
Jnvalldenhauies im Neulsrchenfeld , alt 78 Jahre.

Am 19 . März zu Verona der hoffnungsvolle vater-
ländüche Dichter Hr . Ludwig Halirsch , alt 29 Jahre.

Am 20 . März Hr . Joh - Wagner , Dr . der Medicin,
k. k. außerord . Prof . , Prosecror rc . rc . , alt 33 Jahre.

Am 22 . März Hr . Franz Valentin Edl . v . Treuen¬
feld , Dr . der Medicin , alt 58 Jahre.

Am 23 . März Hr . Jos . Edl . v . Pelzeln , k. k. n . ö.
Appellationsrath , ait 48 Jahre.

Am 31 . März der als vaterländischer Schriftsteller
ausgezeichaete Hr . Franz Sartori , k- k. n . ö. Regie¬
rungs - Sekretär , Porsteher des k. k. Central - Bücher-
Revisionsamtes rc . rc. , alt 50 Jahre.

Am 4 . April Hr - Anton Ritt . v . Schwarz , Hofrath
bei der k. k- obersten Justizstelle rc. , alt 62 Jahre.

Am 5 . April Hr . Johann Schäffel , Magister der
Pharmacie , alt 44 Jahre.

Am 6. April Hr . Jos . Zimmermann , Dr . der Chir . ,
alt 77 Jahre.
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Am 17 . April Hr . Friedr . Lafontaine , Dr . der Me«

r>icin , alt 40 Jahre.
Am 20 . April Se . Excellenz der wohlgeb . Hr . Joh.

Freih . v . Kutschera , k . k. geh . Rath , General - Feldzeug,
Meister und General - Adjutant Sr . Majestät des Kai¬
sers , alt 66 Jahre.

Am 23 . April zu Temeswar der wohlgeb . Hr . Alex.
v . Jllessy , k. k. Feldmarschall - Lieutenant rc. rc. , alt
64 Jahre.

Am 9 . Mai der wohlgeb . Hr . Anton Freih . v . Kut¬
schers , k. k. Hofrath und Ref . im Staatsrathe rc. rc. ,
alt 57 Jahre.

Am 15 . Mai Hr . Karl Heinitz , k . k. Major und
Direktor der Mllirär - Schwimmanstalt , alt 69
Jahre.

Am l . Juni Hr . Joseph Krones , Schauspieler des
k. k. priv . Theaters an der Wien , alt 34 Jahre.

Am 6 . Juni Hr . Johann Hofmann , Vorsteher einer
Erziehungsanstalt , alt 46 Jahre.

Am 9 . Juni zu Florenz Se . Excellenz der hochgeb.
Hr . Graf Franz , v . Saurau , k. k. außerord . Botschafter
am Hofe zu Florenz.

Am 9 . Juni Hr . Friedr . v . Gentz , k . k. Hofrath rc. rc . ,
alt 68 Jahre.

Am 15 . Juni Hr . Matthäus Swoboda , Prof , der
k . k. orientalischen Akademie , alt 4̂6 Jahre.

Am 18. Juni Hr . Andreas Summa , Dr . der Me-
dicin , alt 89 Jahre.

Am 22 . Juni Hr . Joseph Weigl , k. k. priv - Groß¬
händler rc. rc . , alt 62 Jahre.

Am 25 . Juni zu Mladiegow in Böhmen Hr . Franz
Joseph Ritter v - Gerstner , k. k. Gub . Rath , em . Prof - ,
Landes - Wasserbau - Direktor rc . rc . , alt 76 Jahre.

Am 29. Juni Hr . Vincenz Ritter v . Seydel , k. k.
Regierungsrath rc. rc. , alt 82 Jahre.

Am 29 - Juni Hr . Maximilian Köhler , k. k. Milit.
Appellationsrath , alt 52 Jahre.

6 ) Ordensverleihungen.

WDaS Großkreuz des kön . ungarisch enS
Stephan - Ordens  erhielten:

Se . Excellenz Hr . Ignaz Graf Gyulai v . Märos-
Nemeth und NadaSka , k. k. Hofkriegsrarhs -Präsident.

Se . Hoheit Hr . Ferdinand Herzog zu Württemberg,
k . k. General - Feldmarschall ( in Brillanten ) .

Se . Excellenz Hr . Heinrich Graf v. Bellegarde,
k - k- General - Feldmarschall.

Das G roß k re uz des öfter r - kaiserl . Leo.
p old - Ordens  erhielten:

Se . Excellenz Hr . Moriz Graf v - Dietrichstein , k- k.
geh . Rath und Präfekt der k. k- Hofbibliothek.

Se . Excellenz Hr . Joh . Bapt . Graf v . Spaur , k . k.
geh . Rath und Gouverneur der venetianischerr Pro¬
vinzen.

DenOrd en der eisernenKrone  e r st e r Kl  a s«
se  erhielt:

Se . Excellenz Hr . Franz Freih . v - Tomassich , sk. k.
Feldmarschall - Lieutenant , Civil - und Militär - Gouver.
neur in Dalmatien-

Denselben Orden zweiter Klasse  erhielt-
Hr . Anton Freih . v . Bertoletti , k. k. Feldmarschall-

Lieutenant.
DenselbenOrden dritte r K lasse  erhielten:
Hr . Joseph Acerbi von Castel Goffredo , k. k. Ge¬

neralkonsul zu Alexandrien.
H . Peter Questiaux , k. k. Generalkonsul zu Smyrna.

9. Ehrenbezeigungen.
Fremde Orden  und die Allerhöchste Bewilligung

selbe ännehmen und tragen zu dürfen , erhielten:
Das Groß kreuz des Herzog !. Parma ' schen

Konstantin St - Georg - Ordens:
Hr . Menrad Freih . v . Geppert , k. k. Feldmarschall.

Lieutenant.
Das Kommandeurkreuz dieses Ordens:
Hr . Karl Bittner v. Bittenthal , k . k. Oberst.
Hr . Konstantin Freih . d ' Aspre , k. k. Oberst.
Hr . Karl Schönhals , k. k. Oberst -Lieutenant und

Gen . Adjutant.
Das Ritterkreuz eben dieses Ordens:
Hr . Franz Freih . v. Cordon , k. k. Major und Flü.

geladjutant-
Hr . Mathias Freih . Dittmayer v . Rußfelden , k. k.

Hauptmann.
Hr . Hugo v . Bredy , k. k. Hauptmann vom Gen.

Quartier - Meister - Stab.
Hr . Julius Pagani , k- k. Gub . Rath und § Lotto -Di¬

rektor zu Mailand.
Hr . Karl Verga , Mailänder Ingenieur.
Den russisch - kaiserlichen St . Annen - Or-

den zweiter Klasse:
Hr . Karl v . Schmeling , k. k. Oberst.
Hr . Fedor Graf Karaczay , k. k . Oberstlieutenant

(in Brillanten ) .
Denselben Orden dritter Klasse:
Hr . Joseph Parys , k. k. Major.
Den russisch - kaiserlichen St - Wladimir-

Orden vierter Klasse:
Hr . Heinrich v . Glotz , k. k. Rittmeister.
Den kön . polnischen St . S ta n i s l au S - O r-

den zweiter Klasse:
^ Hr . Joseph Chevalier Fackh, k. k- Oberst.

Hr . Bernhard Conte Caboga , k. k. Oberst - Lieutenant
und Commandant des Mineurkorps.

Denselben Orden dritter Klasse:
Hr . Georg August v . Auenfels , k. k. Major . '
Hr . Georg Mengewein , k. k- Major vom General«

Quart . Meisterstab.
Hr . Jakob v . Parrot , k- k. Rittmeister.
Das Ritterkreuz des päpstlichenChriftus-

Orden:
Hr . Karl Freih . v. Mengen , k. k. Feldmarschall-

Lieutenant.
Hr . August Graf Bellegarde , k . k . Oberst.
Hr . Karl Fürst Liechtenstein , k. k- Rittmeister.
Hr . Lorenz Ritter v . Richer , k. k. Rittmeister.
Hr . Johann Matthias , pens . k. k. Hauptmann.
Hr . Anton Conte Agosti , Podesta von Belluno.
Hr . Durandus Pagani - Cefa , Secr . derMunicipal

Congregation zu Belluno.
Das G roß kreuz des päpstlichen Ordens

des heil . Gregor des Großen:
Se . Excellenz Hr . Johann Graf Frimont v. Pa¬

lota , k. k. Gen . der Kavallerie und HofkrieqsrathS - Vrä-
sident (in Brillanten ) .

Hr . Menrad Freiherr v . Geppert l k. k. Feld«
Hr . Wilhelm Fürst Bentheim Steinfurt l marschall«
Hr . Adam Retsey v . Retsä H Lieuten.
Hr . Joseph Freih . Hrabovsky v. Hrabova , k. k. Ge¬

neralmajor.
Das Kommandeurkreuz echeu dieses Or¬

dens:



Hr . Johann v . Commetti
Hr . August Graf v . Eltz /
Hr Heistr . Freih . Siegler v . Eberswalds
Hr . Constantin Freih . d 'Aspre t
Hr . Johann d ' Eöquille i x f . Obersten
Hr . Karl v . Schönhals t ^ - ' Ersten.

k. k. Ge¬
neralma¬

jore.

Hr . Johann Graf Nobili
Hr . Johann Kuhn

0s ! cn . k. k. Od - rsl-

S " «» 8 » ih . v . B - ndl » « , k. k. z,eg « ,, ««

dieses Ordens:
Hr . Wilh . Frech . Binder » . F - llbusch i
Hr . Franz Hofsaß f k k Ma-
Hr . Joseph Weiß . s j ' re
Hr . Eugen Freih . v . Bretton )
Hr . Wilh . Müller v . Mühlwerth ) ^ ^ Majors im
Hr . Karl Zinsberg ? Gen . Quart . Mei-

f sterstab.
Hr . Franz Freih . v. Cordon , k. k. Major und Flü-

geladzutant . "
Hr . Joseph v . Corner , k. k. Korvetten - Kapitän.
Hr . Johann Haymann l
Hr . Wilhelm Marfano s - .
Hr . Joseph Gläser t k. k. Hauptleute.

i Hr . Peter Rizzardi )
l k. k. Hauptleute im
^ Gen . Quart . Mci-
^ sterstab.

Hr . Otto Freih . v . Münchhausen , k . k. Rittmeister.
Den königl . preußischenschwarzenAdler-

Orden:
Se . Hoheit Hr . Ferdinand Herzog zu Würtemberg,

k. k. General - Feldmarschall und Gouverneur in Mainz.
Den königl . preußischen Johanniter - Or¬

den  :
Hr . Ernst Ludwig Freih . v. Senden ', k. k. Ober-

üeutenant.
Das Kommandeurkreuz des königl . b a ie-

rischen Civil - Verdienftordens:
Hr . Franz Scholl , k. k. Generalmajor im Inge¬

nieur - Korps.
Den königl . w ü r te m b e rg i sch e n Fried«

rrchsorden:
Hr . Theodor Graf Baillet de la Tour , k. k. Feld-

Marschalllieukenant-
Das Großkreuz des kön.  sard . St . Mau¬

riz - und Lazarusordens:
Se . Sxcellenz Hr . Joseph Graf v . Radetzky , k . k.

General der Kavallerie und command . General im lom-
bard . venetianischen Königreiche.

Das Kommandeurkreuz eben dieses Or¬
dens:

Hr . Stephan v . Nemeth , k. k. Oberst.
Hr . Anton Martini , k. k. Oberstlieutenant vom Ge¬

neral - Quartiermeisterstab.
Das Ritterkreuz eben dieses Ordens:
Hr . Friedrich Landgraf zu Fürstenberg ) k. k. Oberst-
Hr . Franz Jordis t lieutenants.

Hr . Karl v . Mariassy , k . k. Major.
Den königl . schwedischen Orden des Po-

l a r st e r n s:
Hr . Joseph Ritter v . Hammer , k. k. Hofrath und

Hofdolmetsch.
Das Kommandeurkreuz des königl . säch¬

sischen militari schen Heinrich - Ordens:

' ' ^ im Ing - .
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Hr . Anton Kloiber , k. k . Feldkriegs - Kommissär
breczin*' Nakovszky , Stadtrichter von De-

' - u-
dai .? k -LL ! " Civil . Eh - ° nme.

Böhmen . Jawornicky , Pfarrer zu Cirknitz in

Troppau ^ " ^ Normal - Hauptschul - Direktor zu
Hr . Simon Komich , Brooder Grenz - Reqiments-

Hauptmann Rechnungsführer.
^ Hr - Johann Webers,k , k. k . kontrollirender Post-
Official zu Czaslau in Böhmen.

Salwurg ^b ^ ^ ^ ^ ^ Atzinger , Konststorial - Kanzlist zu
Hr . Franz Nickel , Grundrichter in der Vorstadt Leo-

poldstadt-
Hr . Johann Georg Sirk , ehemaliger Bezirks -Kom-

Mlssär der Herrschaft Burg - Marburg in Steiermark.
Hr . Joseph Wellfuß , k. k. Ober - Hofzuckerbäcker.
Diekleine goldene  C i v i l - Eh ren me  d ai  l.

l e erhielten:
. Hr . August Krommer , k- k. jub . galizischer StaatS-

guter - Jnspector.
Hr . Ludwig Jeher , Armenvater und Schulaufseher

der Pfarre St . Karl auf der Wieden.
Hr . Anselm Gebauer , Musterlehrer zu Füllstein.
Hr . Mathias Sestich , Bürger und Handelsmann

zu Petrmia.
Hr - Johann Panzl.
Die kleine silberne Civil -Ehrenmedaille

erhielt:
Hr . Jakob Aigner , Zimmermeister und Vrunnen-

fuhrer in Eisenerz.

Die k. k. L andwirthschafts -- ^Sesellschaft
in Wien hat zu wirklichen Mitgliedern  auf«
genommen die Herren : Franz Fürst v . Khevenhüller-
Metsch , k. k. wirkst Kämmerer und Generalmajor ; Karl
Graf Esterhazy v . Galantha , k. k. wirkst Kämmerer ; Ma-
ximil . Jos . Graf d 'Orsay - Grimod , k. k. wirkst Kämme,
rer ; Graf v . Jügny , k- k. Hauptmann in der Armee;
Friedrich Ritter v . Dorsch , Herzog!. Sachsen - Meinin.
gen ' fcher Minister - Resident am k. k. Hofe ; Johann
Dercsenyi Edl . v . Derczen,k . k . Hofsekretär ; Felix Mießl,
Bürgermeister der Stadt Wiener Neustadt ; Michael
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Seidl , Mitglied und Sekretär der k. k. patriotisch - ökonom.
Gesellschaft in Böhmen ; Karl Ed . Hammerschmidt , Dr.
der Rechte ; Michael v . Horhy , gcäfl . Johann Esterha-
zy ' scher Güter - Direktor ; Joseph Hye , Dr . der Rechte,
Hof - und GerichtS - Advokat , dann HofkriegS - Advokat;
Johann Vollmayer , Hof -- und Gerichts -, dann Hofkriegs-
Advokat und Wirthschaftsbesiher ; Joseph Edl . v . Metz,
herrschaftlicher Oberbeamter ; Georg Scherer , Jnspector
der k. k. Katastral - Grundertrags - Schätzung ; Christoph
Liebich , k. k. quiescicter Kameral -Forst - Jngsnieur-

Die k. k. mähr , schlesische  G ese llsch  a ft  des
Ackerbaus , der Natur - und Landeskunde hat den Hrn.
Johann Kachler , bürgl . <L>amenhändler in Wien , zum
correspondirenden Mitglied ausgenommen-

Die k. k. Landwirt h scha ft s - Gesellschaft
in Krain hat den Hrn . Franz Joseph Kolb , WirthschaftS-
besttzer zu Neudorf und k. k. Rechnungsführer , zu ihrem
correspondirenden Mitglied ausgenommen.

Se . k. k. Majestät haben nachstehenden Personen
die Annahme von Diplomen auswärtiger
Ge sellschaften  zu gestatten geruhet:

Dem Hrn . Franz Freiherrn v - Qcskay , von der Leo-
poldinisch - Karolmischen Akademie der Naturforscher zu
Breslau.

Dem Hrn » Raphael Georg Kiesewetter , k. k. Hof»
rath beim HofkriegSrathe , als correspondirendes Mit¬
glied des königl . niederländ . Institutes der Wissenschaf¬
ten und Künste zu Amsterdam.

Dem Hrn . Kamillo Vacani , k. k. Ingenieur -Oberst»
lieutenant , als cvrrespondirendes Mitglied der Akade¬
mie der Wissenschaften zu Turin.

Dem Hrn . Joh . Nep . Edl . v . Mayer , Dr . der
Medicin und praktischen Arzt zu Baden , von der Ober»
lausttzischen Gesellschaft der Wissenschaften.

Dem Hrn . Sigmund Graf , Dr . der Chemie , als
auswärtiges Mitglied der Gesellschaft zur Beförderung

der Naturwissenschaften zu Freiburg im GroßherMthu
me Baden.

Dem Hrn . Franz Hladnig , Gymnasial - Präfekt zu
Laibach , als auswärtiges Mitglied der Gesellschaft zur
Beförderung der Naturwissenschaften zu Freiburg im
Großherzogthume Baden.

Dem Hrn . Friedrich Treitschke , k. k . Hoftheatsr-
Oekonom , als ordentliches Mitglied der kaiserl . natur¬
historischen Gesellschaft in Moskau.

Dem Hrn . Karl Ernst Mayer , fürstl . Schwarzen-
berg ' schen Revidenten , als eorresv . Mitglied des kur-
fürstl . hessen ' schen Landwirthschafts - Vereines zu Kassel,
— dann der schlesischen Gesellschaft für vaterländische
Kultur zu Breslau.

Dem Hrn . Johann Kachler , bürgl . Samenhändler
in Wien , von der medicinisch - botanischen Gesellschaft
zu London , — dann der praktischen Gartenbau - Gesell¬
schaft zu Fraueydorf in Baiern.

Se . k. k. apost . Majestät haben die Dedikation der
von dem Hrn . Dr . Franz Anton Schmidt bearbeiteten
chronologisch - systematischen Sammlung der Berggesetze
anzunehmen , und dem Verfasser aus Anlaß der Ueber«
reichung des ersten Bandes von diesem Werke eine gol¬
dene Dose in Gnaden zu verleihen geruht.

Se . Majestät der jüngere König von Ungarn , Fer¬
dinand V . , haben dem Verfasser des Habsburgerliedes,
Hrn . Ludwig August Frankl , eine werthvolle goldene
Dose zustellen zu lassen geruht.

Se . Majestät der König von Preußen haben dem Hrn.
Eduard Habel für die Uebersendung des von demselben
zur Feier des M . Jahrestages der Thronbesteigung Sr.
Majestät unsers allergnädigsten Kaisers verfaßten ! dra¬
matischen Gedichtes : der geheiligte Hain , die große gol¬
dene Medaille für Kunst undij Wissenschaft überschicken
lassen.
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